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Grundschule Radeburg

Hallo Leute schaut mal her!

Verein zur Förderung der Grundschule Radeburg e.V.
Sparkasse Meissen; Konto-Nr. 3 000 049 435; BLZ 850 550 00

Liebe Karnevalsfreunde aus Nah und 
Fern!Am 22. Februar 2009 startet der 
Karnevalsumzug der 52. närrischen 
Saison in Radeburg. Zur Gewährleistung 
einer reibungslosen Veranstaltung bitten 
wir Sie, die Straßen der Stellplätze und 
der Umzugsstrecke, an diesem Tag ab 
8.00 Uhr, von parkenden Kraftfahrzeugen 
frei zu halten. Umzugsstrecke: Bahnhof-
straße,  Am Sinter, Kreisverkehr Friedhof, 
Kreisverkehr Lidl, Radeberger Straße, 
H.-Zille-Straße, Großenhainer Straße, 
Großenhainer Platz, Carolinenstraße, 
Meißner Straße, Markt, Dresdner Straße. 
Stellplätze: Bärwalder Straße, Garten-
straße, Freiheitsstraße, Bahnhofstraße. 
Wir bitten die Umzugsgruppen, unbedingt 
darauf zu achten, dass bei Halteverbots-
schildern auch Halteverbot eingehalten 
werden muß. Die Hospitalstraße darf 
zur Gewährleistung von Rettungswegen 
für Reha-Klinik, Altenpflegeheim vor, 
während und nach dem Umzug nicht mit 
Umzugswagen vollgestellt werden. Die 
Dresdner Straße, die A.-Bebel-Straße 
und die Schulstraße sind für Umzugsteil-
nehmer als Auslaufstrecke vorgesehen, 
Fahrzeuge bitte so abstellen, dass anein-
ander vorbeigefahren werden kann. Zu 
den unangenehmen Begleiterscheinungen 
eines solchen Ereignisses gehört es sicher-
lich, dass es nach dem Umzug wieder ans 

Karnevalsumzug

Aufräumen gehen muß. Dies geschieht 
unter Verantwortung des Veranstalters. 
Die Fahrzeuge der Reinigungsfirma 
sind wie jedes Jahr für den Montag mit 
der Säuberung der Straßen beauftragt. 
Da die Maschinen jedoch nicht auf den 
Gehwegen arbeiten können, werden die 
Anlieger vom Veranstalter gebeten, für 
die Reinigung der Gehwege selbst zu 
sorgen. Dies sollte in Anbetracht der 
Leistungen des Vereins, die er für 
unser aller Vergnügen erbringt, 
keinem schwer fallen. Der Einsatz 
der Fahrzeuge der Stadtreinigung 
ist witterungsabhängig, so kann 
bei Schnee nicht gekehrt werden. Bitte 
haben Sie Verständnis dafür, wenn die 
Straßenreinigung in diesem Fall erst 
einige Tage später erfolgt. Wir bitten 
Anwohner, die Umzugsgruppen beim 
nichtsachgemäßen Entsorgen von 
Müll beobachten, die Übeltäter 
unter Mitteilung von Umzugs-
nummer, Motto oder anderen 
Informationen (möglichst mit 
Zeugen) über diese Gruppe 
zu melden. Müllentsorgung 
auf Kosten der Stadt und 
des RCC gehören nicht zum 
Karneval!
Das Ordnungsamt der Stadt 
Radeburg und der RCC

Ob Pirat und Hula-Mädchen, das ver-
rückte Gefährt und sein Fahrer, oder 
auch schlicht: meine Pappnase und 
ich - MDR SACHSENSPIEGEL und 
„dabei ab zwei“ rufen alle Faschings-
fans auf, Fotos oder Videos origineller, 
skurriler, schräger Faschingspaare 
zu schicken, diese können durchaus 
auch aus den letzten Jahrgängen sein, 
um damit ins Internet und vielleicht 
sogar live ins MDR FERNSEHEN 
zu kommen. 
Bilder und Videos können bei MDR.DE 
hochgeladen und bewundert werden 
unter: www.mdr-sachsenspiegel.de 
Für die originellsten Faschingspaare 
ist in Sachsens größtem Karnevalsum-
zug am 22.02.2009 in Radeburg ein 
Ehrenplatz reserviert. Sie führen auf 
dem ersten Wagen den Zug an, sitzen 
dann auf der Tribüne und dürfen am 
Ende bewerten, was sie gesehen haben.  
SACHSENSPIEGEL und „dabei ab 

zwei“ zeigen die schönsten Einsendun-
gen in ihren aktuellen Sendungen. 
SACHSENSPIEGEL-Reporterin Anna 
Funck und „dabei ab zwei“–Moderator 
Andreas Fritsch sind gespannt, welche 
Narren ins Netz gehen. Unter allen 
eingesendeten Fotos wird eine Exper-
ten-Jury des Radeburger Elferrates mit 
RCC-Präsident Olaf Häßlich an der 
Spitze die originellsten Paare küren. 
Am 22. Februar 2009 wird der Rade-
burger Karnevalsumzug von 14.30 bis 
16.00 Uhr live im MDR FERNSEHEN 
übertragen. Anna Funck und Andreas 
Fritsch mischen sich wagemutig unter 
die mehr als 3000 Narren, die an 
diesem Sonntag durch die Stadt rollen, 
tanzen, marschieren... 
Falls Sie keine eigenen Bilder haben, 
schauen Sie sich auf rcc-radeburg.de 
die Galerie an und schlagen Sie uns 
vor, wen Sie gerne an der Umzugs-
spitze sehen möchten.

Gewinnen Sie einen Platz an der Umzugsspitze
MDR sucht das originellste Faschingspaar 

Karnevalsumzug

Am Donnerstag, dem 5. Februar 2009 
brannten lange die Lichter in der Zille 
Mittelschule in Radeburg. Lehrer, 
Schüler und der Förderverein hatten 
zum Tag der offenen Tür eingeladen.
Am Eingang begrüßten die Sechs-
klässler alle Besucher und führten sie 
durch die Schule. Während der Füh-
rung erfuhren die zukünftigen Schüler 
und deren Eltern viel Interessantes 
über die Zille-Schule. Neben dem 
Besuch der modernen Räumlichkeiten 
wurde auch sehr viel zum Schulalltag 
in der Zille Schule erläutert. Überall 
im Schulgebäude war etwas los. Im 
Physikkabinett konnte man Spannun-
gen überprüfen und gleich gegenüber 
chemische Prozesse sehen. Im Zimmer 
8 wurden kleine Künstler entdeckt. In 
der 1.Etage liefen Filme von Musi-
calaufführungen der 9. Klassen. Die 
Sekretärin Frau Ziller informierte über 
Busverbindungen und das Mittagessen 
an der Schule. Im Keller servierte die 
Schülerfirma „Die Firma“ Leckereien. 
Beim Hausmeister konnte man „Verlo-
ren Gegangenes“ wieder finden.
Einen guten Überblick über unsere 
Schule bekamen die zukünftigen 
Schüler in der Aula. Dort gestalteten 
ebenfalls unsere 6. Klassen in kurzen 
Theaterszenen den Schulalltag. Im 
Neubau wurden Tanzschritte geübt, 
im Zimmer nebenan Gitarre gespielt 
– alles Angebote im Rahmen des 
Ganztagsangebotes der Schule. Die 
Schülerband präsentierte ihren neuen 
Schlagzeuger, der gleich mal richtig 
loslegte. In der Bibliothek konnte man 
in längst vergangenen Zeiten schwel-
gen. Die achten Klassen berichteten 

über eine gedrehten Krimi und die 
Klassen fünf über ihr Steinzeitprojekt. 
Auch das Projekt „Von der Feder bis 
zur Druckmaschine“ wurde eindruck-
voll präsentiert. In der Medienecke 
konnte man eine richtige Ansprache 
für das Fernsehen ausprobieren und 
sich anschließend gleich anschauen. 
Die Berufsschulzentren von Rade-
beul und Meißen informierten über 
zukünftige Berufs- und Ausbildungs-
wege. Die Berufsorientierung ist ein 
Schwerpunkt an unserer Schule schon 
ab Klasse 5. Im Technikkabinett fuhren 
ferngesteuerte Autos durch den Raum 
und beim C+C- Fräsen konnte man 
selbst ein Namensschild fertigen.
In einem der beiden Infokabinette 
liefen hunderte Fotos über die Lein-
wand und nebenbei erfuhr der inter-
essierte Besucher viel Wissenswertes 
über unsere modernen Medien. Im 
einem unserer Sprachkabinette misch-
ten sich spanisch, russisch, englisch 
und französisch. Man hatte große 
Mühe alles zu verstehen. Und wer 
seine Chronik zur Schule vervoll-
ständigen wollte, konnte das zweite 
Jahrbuch der Schule erwerben. Auch 
die Freizeitangebote wurden den 
kritischen Besuchern im Zillebunker 
gezeigt. Neben der Ganztagsbetreuung 
an unserer Schule eine wichtige Ergän-
zung unserer vielfältigen Angebote.
Die Besucher des Tages der offenen 
Tür konnten einen ganz genauen Ein-
blick in die Arbeit an der Zille Schule 
bekommen und wir freuen uns auf 
unsere „Neuen“ im August.

Volker Gerlach

Hereinspaziert in die Zille Mittelschule
Mittelschule „Heinrich-Zille“ Radeburg

Die Entscheidung ist gefallen. Auf der 
Mitgliederversammlung am 3. Februar 
beschlossen die Mitglieder des bisheri-
gen Westlausitzer Heidebogen e.V., sich 
umzubenennen. Mit 17: 11 Stimmen bei 
einer Enthaltung votierte die Mehrheit 
für den Namen „Dresdner Heidebo-
gen“. Dieser Name gilt nun sowohl für 
den Verein auch für die Förderregion. 
Letztere liegt nördlich und nordwestlich 
der Landeshauptstadt und wird von 
einem nahezu geschlossenen Bogen aus 
Heiden durchzogen, der von der Dresd-
ner bis zur Ruhlander Heide reicht.
Der Verein hat es sich nicht leicht 
gemacht. Erst nach fast einem Jahr 
Diskussion wurde die Entscheidung 
gefällt.
Nachdem die Entscheidung über den 
Namen gefällt war, mußte die Sat-
zungsänderung beschlossen werden. 
Da diese fast einstimmig (1 Enthal-
tung) beschlossen wurde, ist zu erken-
nen, dass der Name auch von denen, 
die anders votiert hatten, akzeptiert 
und mit getragen wird.
 Selbst wenn eine Mehrheit der Mit-
glieder auch weiterhin mit dem Namen 
„Westlausitzer Heidebogen“ hätte leben 
können, hat die Mitgliederversammlung 
den Mitgliedern und Bürgern im westli-
chen und südlichen Teil der Region die 
Hand gereicht, die sich mit dem Namen 
„Westlausitzer Heidebogen“ nicht oder 

Heidebogen

Auch im Dresdner Heidebogen:
es wird weiter gefördert!

nur schwer identifizieren können. Die in 
den Jahren 2000 bis 2006 gewachsene 
Förderregion war ursprünglich zum 
größten Teil in der westlichen Oberlau-
sitz gelegen, hatte aber 2007 vor allem 
im Westen und Süden Zuwachs erhalten 
und grenzt nun direkt an Dresden. Das 
Gebiet liegt annähernd zu gleichen 
Teilen im Landkreis Bautzen und im 
Landkreis Meißen.
Um die Umsetzung des 2007 erar-
beiteten Entwicklungskonzeptes der 
Region zu sichern, sollen sich die 
beiden Landkreise an der Finanzierung 
beteiligen. Das sieht die neue Beitrags-
satzung der Gebietsgemeinschaft vor, 
die jetzt beschlossen wurde. Das Land-
ratsamt Meißen hat schon zugestimmt, 
27 Cent pro Einwohner der beteiligten 
Gemeinden zu zahlen. Aus Bautzen 
wird eine Mitwirkung in gleicher oder 
ähnlicher Form erwartet.
Die Kommunen der Region zahlen 
35 Cent pro Einwohner und darüber 
hinaus einen „Nachhaltigkeitsbeitrag“. 
Pro Euro Fördermittel, die aus dem 
Förderprogramm für die Integrierte 
Ländliche Entwicklung in eine Kom-
mune fließen, werden die Kommunen 
einen Cent abführen. „Der Beitrag 
soll bewirken, daß die, die aus dem 
Beitrag mehr Nutzen ziehen können, 

Fortsetzung auf Seite 2
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Einem Teil der Ausgabe 
liegen Einleger der Firma 
Sanitätshaus Seidel bei.
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auch mehr Beitrag bezahlen.“ erklärt 
das Management. Im Verein war lange 
um eine Lösung gerungen worden, 
weil nicht alle Kommunen in gleicher 
Weise an die Fördermittel kommen. 
Städte sind  - abgesehen von ihren 
ländlichen Ortsteilen, teilweise oder 
ganz von der Förderung ausgeschlos-
sen. Ebenso Teile der Gemeinden 
Niederau und Moritzburg, wo nur 
bestimmte Maßnahmen förderfähig 
sind, oder die Gemeinde Ottendorf-
Okrilla, die zwar Mitglied im Verein 
ist, aber aufgrund des hohen Steuerauf-
kommens von der Förderung gänzlich 
ausgeschlossen ist. Diese werden 
also in Summe auch weniger Beitrag 
zahlen. Dies gilt dann auch für Kom-
munen, die aufgrund enger Haushalte 
für Maßnahmen aus dem Programm 
keine Eigenmittel aufbringen können, 
welche aber für eine Förderung Vor-
aussetzung sind.
Ganz unabhängig vom Namen ist die 
Region auch in diesem Jahr wieder 
mit umfangreichen Fördermitteln 
ausgestattet und kann außer für Kom-
munen vor allem Unterstützung für 
Unternehmen, Vereine und junge 
Familien anbieten.
Alle, die z.B. längere Zeit ungenutzte 
ländliche Bausubstanz wieder einem 

Heidebogen
Auch im Dresdner Heidebogen: es wird weiter gefördert!

Fortsetzung von Seite 1 sinnvollen Zweck zuführen wollen 
oder bisher landwirtschaftlich genutzte 
Gebäude umnutzen wollen – z.B. für 
Wohnzwecke, sollten sich beim Heide-
bogen-Verein schlau machen.

Gegenwärtig werden zum Beispiel 
zwei Vereine unterstützt, die den 
Nordic Walking Park Laußnitz mit 
35 km ausgeschilderten Strecken 
zu einem „Nordic Walking Park im 
Heidebogen“ mit über 100 km Strek-
kennetz ausbauen wollen. Der erste 
Park dieser Art in Sachsen wird dann 
gleichzeitig auch einer der größten in 
Deutschland. Die ARGE „Lausitzer 
Anradeln“ in Kamenz wird bei der 
Vorbereitung und Durchführung der 
Veranstaltung am 16./17. April durch 
Übernahme der Organisation des 
Familien-Radwandertages unterstützt, 
die Gemeinde Schwepnitz bei der 
666-Jahrfeier am gleichen Tag und 
die Antennengemeinschaft Friedewald 
bei der Suche nach Lösungen für die 
Sanierung ihres TV-Kabelnetzes. 
Ebenso wird der Heidebogen-Verein 
bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung des 125. Jubiläums unseres Löß-
nitzdackels am 12. und 13. September 
mitwirken.

K.Kroemke
Kontakt: www.heidebogen.eu
Tel. 035208/34781

Der Gewerbeverein Radeburg e.V. 
lädt alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger ein zu einer  Vor-
tragsveranstaltung am Freitag, dem 
13. 03. 2009, um 19:00 Uhr in 
den Kulturbahnhof in Radeburg. Im 
Rahmen der Vortragsreihe des Gewer-
bevereins „Zukunftsforum Radeburg“ 
spricht  und  diskutiert   der   Chef  des  

Bundeskanzleramtes  und   Bundes-
minister Dr. Thomas de Maizière zu 
dem Thema:  „Perspektiven Deutscher 
Politik – Auswirkungen auf Sachsen“ 
mit dem Schwerpunkt „Wege aus der 
Wirtschafts- und Finanzkrise“.  

Weitere Informationen: 
www.gewerbeverein-radeburg.de  

Vortragsveranstaltung des Gewerbevereins Radeburg e.V.
mit dem Chef des Bundeskanzleramtes und Bundesminister  

Dr. Thomas de Maizière

Kinderfasching in 
Großdittmannsdorf

Alle kleinen und großen Kinder laden wir 
recht herzlich zur traditionellen Kinderdisco 
am Dienstag, dem 24.2.2009 ab 15.30 Uhr  in den 
Gasthof Strauß ein. Spiele, Preise und die Disco sorgen 
für Spaß und Unterhaltung. 

Eintritt: 3,00€ für Essen, Trinken und tolle Musik!

Bis bald! Wir freuen uns auf Euch, die Erzieherinnen 
des Kinderhauses Großdittmannsdorf

Kinderhaus Großdittmannsdorf

Der Verein der Freunde des Museums 
Schloss Moritzburg lädt für Sonn-
abend,  21. Februar  2009 von 17.00 
bis 20.00 Uhr zu

„Hoch und Runter“,
 – Eine etwas andere Abendführung 

durch das Schloss Moritzburg –
auf Schloss Moritzburg ein.

- „Lustwandeln“ unterhalb der Schlos-
sterrasse durch die alten Gewölbe, 
besichtigen der Brunnen, Hofküche 
und „Steigen“ in luftige Höhen durch 
einen der runden Türme.

Verein der Freunde des Museums Schloss Moritzburg

Vereinsinformation
- Anschließend wird Deftiges und 
Heißes für Leib und Seele, im Licht-
schein von Fackeln, gereicht.
- Wenn möglich bitte Taschenlampe 
mitbringen und witterungsgemäß/
warm anziehen. 
Kartenpreis: 15 EURO.  

Kartenreservierungen und Informatio-
nen: info@schlossfreunde.de oder  
lange@schloss-moritzburg.de  und  
www.schloss-moritzburg.de  und 
Tel.: 035207 873-18, 
Fax: 035207 873-40.

Vortrag

„Zur Militärgeschichte von 
Königsbrück und seinem 

Truppenübungsplatz”
Dienstag,10. März 2009, 20 Uhr

Heimatmuseum  Radeburg
Eintritt frei! 

Frau Ute Streckel, Königsbrück

www.kulturverein-radeburg.de

Kultur- und
Heimatverein Radeburg e.V.

Grundschule Radeburg
Am Montag, dem 2.2.2009 hatte das 
Gerätturnteam einen Wettkampf in der 
Radeburger Turnhalle.
Den 1. Platz belegte Sophie Hadasch 
vor Julia Naujokat und Luise Riemer. 
Die beste in der Anfängerklasse war 
Ninette Rauh aus der Klasse 1b.
Spannend war es bis zum Schluss, 
denn unser Kampfrichterteam beste-
hend aus Frau Rauh, Frau Radtke und 
Annelie Hartenstein werteten alle vier 
Wettbewerbe nach Punkten und Frau 
Kahle rechnete die Ergebnisse zum 
Abschluss aus.
Herr Riemer und Frau Kahle,  unsere 
Fotografen, machten einige Schnapp-
schüsse.
Danach tummelten sich alle in der 
Schwimmhalle.
Uns hat es sehr viel Spaß gemacht.

Julia und Sophie aus der 3a

Wettkampf im GeräteturnenWettkampf im Geräteturnen

Mathetag am 
16.01.2009

 Lest selbst:
Uns, der Klasse 4 a, hat der Mathetag 
sehr gut gefallen, besonders, weil es 
drei verschiedene Gruppen gab.

In Gruppe 1 konnte man etwas über 
Adam Ries erfahren. In der Gruppe 
2 ging es schon etwas flotter zu, hier 
war Basteln und Mathe gleichzeitig 
angesagt. Und in Gruppe 3 konnte 
man zeichnen und am Ende kam sogar 
etwas Mathe dabei heraus.
Ich war in Gruppe zwei und habe ein 
Rechenmatheangelspiel gebastelt, das 
in der Schule bleibt, damit alle Schüler 
noch lange Spaß daran haben.

Michelle Dannemann, Kl. 4a

Wie auch in den vergangenen Jahren 
kehren wir im Februar mit unserem 
TEFL Certificate-Programm nach 
Dresden zurück. Deshalb möchte ich 
Sie hiermit zur Teilnahme an unseren 
kostenlosen Englischkursen einladen, 
die ab 25./26.2.09 beginnen und in der 
letzten Aprilwoche enden. Eine Fort-
setzung ist danach von Mitte Mai bis 
Anfang Juli geplant. Die Kurse werden 
wie immer von Lehrerstudenten der  
Kent State University im Rahmen eines 
Praktikums durchgeführt. Die Kurse 
finden wie bisher mittwochs und don-
nerstags statt, allerdings gibt es eine 
Neuerung: am Donnerstagabend finden 
die Kurse in der Heinrich-Zille-Schule 
in Radeburg statt; die Mittwochskurse 
finden nach wie vor im Gasthaus Nau-
mann in Bärnsdorf statt.
Und falls Sie uns noch nicht kennen, 
aber Ihr Kind die Vokabeln abfragen, 

Ihr Urlaubsenglisch auffrischen, 
Obamas Reden live verfolgen wollen, 
dann sollten Sie nicht zögern und sich 
in einen der Kurse einschreiben:
Bärnsdorf/Gasthof
Kurs 1 (mittwochs, 18.00 bis 19.30 Uhr): 
high beginner (mindestens ½ Jahr 
Vorkenntnisse)
Kurs 2 (mittwochs, 19.30 bis 21 Uhr): 
low-intermediate (mindestens 2 Jahre 
Vorkenntnisse)
Radeburg/Heinrich-Zille-Schule
Kurs 3 (donnerstags, 18.30 bis 20 Uhr): 
beginner (keine Vorkenntnisse)
Kurs 4 (donnerstags, 18.30 bis 20 Uhr): 
intermediate (mindestens 2 Jahre 
Vorkenntnisse)
Kurs 5 (donnerstags, 20 bis 21.30 Uhr): 
advanced  (mindestens 5 Jahre Vor-
kenntnisse)
Kurs 6 (donnerstags, 20 bis 21.30 Uhr): 
mid-intermediate (mindestens 3 Jahre 
Vorkenntnisse)  

Bitte melden Sie sich bei mir per email 
an: kgommlic@kent.edu

Ich würde mich sehr freuen, Sie Ende 
Februar kennenzulernen oder wieder-
zusehen.

Mit freundlichen Grüßen,
Klaus Gommlich

Englischkurse
Liebe Freunde der Kent State University 

und der englischen Sprache:

Eine Kooperation der Freiwilligen 
Feuerwehr Radeburg und dem 

Deutschen Kinderschutzbund, OV 
Radebeul e.V. 

Freiwillige Feuerwehr

Radeburg 
bekommt eigene 

Bambini- 
Feuerwehr

Ziel und Zielgruppe des Projektes?
Im Mittelpunkt steht die präventive 
Brandschutzerziehung 
Für Kinder die Lust und Interesse 
haben, jetzt schon in die Technik 
und Aufgaben der Feuerwehr rein-
zuschnuppern  Mitmachen können 
alle Mädchen und Jungen von 6 – 10 
Jahren, die das Einverständnis der 
Eltern haben  
Anmeldung:
Wen jetzt die Neugier gepackt hat, 
kann sich gern bei Kam. S. Werner  
(FF – Radeburg) unter 0173 / 4931384 
oder direkt im Kita Sophie Scholl 
des DKSB, OV Radebeul e.V. unter 
035208/2676 bis 23.02.2009 melden.  
Das Motto der Bambini – Feuerwehr 
lautet:  Die kleinen Helfer von heute, 
sind die großen Helden von morgen.



RAZ Seite �

Anmeldung von Klasse 5  
für das kommende Schuljahr 2009/2010

Die Anmeldungen in der Mittelschule „Heinrich Zille“ Radeburg erfolgen 
in der Woche vom 10. bis 13. März 2009
Am  Dienstag, dem 10.03. erfolgt die Anmeldung  von 8.00 - 17.00 Uhr.
Am  Mittwoch, dem 11.03. und  
 Donnerstag, dem 12.03.  von 8.00 – 16.00 Uhr.
Am Freitag, dem 13.03.  von 8.00 – 14.00 Uhr.

Sollten Eltern diese Termine nicht wahrnehmen können, besteht die Mög-
lichkeit vorher telefonisch unter 035208/33427 einen anderen Termin  zu 
vereinbaren.

Schulleiterin, Eichner

RadeburgRadeburg
Informationen und Bekanntmachungen der Stadt Radeburg

mit den Ortsteilen Bärnsdorf, Bärwalde, Berbisdorf, Großdittmannsdorf und Kurort Volkersdorf
amtliche Mitteilungen des Stadtrates und der Stadtverwaltung Radeburg

Stadtverwaltung Radeburg - Bauamt                         

Information vom Bauamt zu Verkehrsbehinderungen

Stadt Radeburg - Bürgermeister                  

Beschlüsse des Stadtrates
zur 55. Beratung  am 22. Januar 2009

Stadtverwaltung Radeburg - Ordnungsabteilung                     
Zur Beachtung!

Der Wochenmarkt fällt am 18.02.2009 wegen Aufbau des Zeltes für die 
Karnevalsveranstaltungen ersatzlos aus.

Ordnungsabteilung

Radeburg - Mittelschule

Sanitätshaus-Vollsortiment
Orthopädietechnik
Orthopädieschuhtechnik

Fachübergreifende Kompetenz

Radeburg, Großenhainer Str. 13
Telefon: 03 52 08 / 8 14 45

Sanitätshaus

aus unserer Werbung

Genießen Sie das angenehm geschmeidige 
Hautgefühl nach dem Baden. Ihre Haut wird 
durch Avocadoöl und Panthenol vor dem 
Austrocknen geschützt.

Wir bedanken uns für Ihren Besuch im 
Sanitätshaus mit einem Wellnessbad!

gilt nur im März

Bahnhofstraße 27 * Südbahnhof * 01458 Ottendorf-Okrilla

Mit schenken!Mit schenken!Präsent
M Ü N N I C H

Wendt & Kühn Neuheiten
2009

 035205/4041 *  035205/4044
schenken@praesent-muennich.de

Kostenfreie Rentenberatung
Für Versicherte der Deutschen 
Rentenversicherung des Bundes 
und andere findet jeden zweiten 
Dienstag im Monat von 14.00 bis  
16.00 Uhr im Bürgerbüro der Stadt- 
verwaltung Radeburg, Heinrich-Zil- 
le-Str.11 die Rentenberatung statt.
Es werden Kontenklärungs-, Ren- 
ten-, Hinterbliebenenanträge und 
andere entgegen genommen. Hilfe 
beim Ausfüllen erfolgt.
Bitte BIC und DE-Nr. der Konten 
mitbringen.

Tel. Rentenberater 
03521 / 736202.

Rentenberatung

Radeburg – Bahnhofstraße, 
Ersatzneubau Brücke über die 
Promnitz bis Frühjahr 2009
Der Fahrzeugverkehr wird oberstrom 
über eine Behelfsquerung geführt, 
der Fußgängerverkehr wird ober-
strom und unterstrom über Behelfs-
querung bzw. Behelfsbrücken neben 
dem alten Brückenbauwerk geführt. 
Die Alte Poststraße bleibt während 
der gesamten Bauzeit Sackgasse, 
ebenso die Bahnhofstraße auf der 
Stadtseite. Die Zufahrt zum Geträn-
kemarkt ist frei.

Bau Schmutzwasserkanal in Groß-
dittmannsdorf Ortsteil Boden

Rödertalweg
Während der Kanalverlege- und 
Wiederherstellungsarbeiten ist der 
Rödertalweg voll gesperrt. Ein 
Einfahren ist nur bis Baustelle in 
ausgewiesener Richtung möglich.
Achtung: Keine Wendemöglich-
keit!
Vor den bekannt gemachten Entsor-
gungstagen wenden Sie sich betreffs 
der Stellplätze für   Tonnen und gelbe 
Säcke bitte direkt an die Baufirma. 

Bodener Straße am Angelsteg
Die Arbeiten zur Ausrüstung des 
Pumpschachtes und Verlegung der 
Kanäle wird Mitte Februar fort-
gesetzt. Es kommt zu Behinde-

rungen des Fußgängerverkehrs. 
Bitte beachten Sie auch die örtliche 
Beschilderung.

Bodener Straße (einschließlich 
Jagdweg, Waldstraße, Glasstraße, 
Rödertalweg)
Die Kanalverlegearbeiten beginnen 
voraussichtlich am 07. März 2009 
Höhe Haus Nr. 9 und werden Rich-
tung Rödertalweg geführt. Dabei 
wird zuerst die Straßenoberfläche 
gefräst. Für die Zeit vom 07.03. 
bis 20.03.2009 ist die Zufahrt 
mit Fahrzeugen über 2,8 t ins 
gesamte Gebiet nicht möglich. 
Die Entsorgung der gelben Säcke 
am 12.03.2009 entfällt; die Entsor-
gung der Papiertonne erfolgt am 
24.03.2009. Die Rettungszufahrten 
sind gewährleistet.
Daran anschließend wird etwa 10 
Arbeitstage zwischen Holzbrücke 
und Rödertalweg unter Vollsperrung 
jeweils von 9.00 bis 15.00 Uhr 
gearbeitet. Davor und danach ist das 
Ein- und Ausfahren ins Gesamtgebiet 
möglich. Die Rettungszufahrten 
sind gewährleistet. Der Müllent-
sorger wird über die Arbeitszeiten 
der Baufirma informiert. An der 
Hauptstraße wird Höhe Angelsteg 
ein Behelfsparkplatz für Pkw ein-
gerichtet.
Vor Beginn der Arbeiten wird 
nochmals eine Anwohnerinfo der 
Baufirma verteilt.

In öffentlicher Sitzung

Beschluss Nr. 01 – 55./4.
Beschluss der Verbandsmitglieder des 
Zweckverbandes Energie Ostsachsen 
über die Auseinandersetzung des Ver-
mögens des Zweckverbandes

Beschluss Nr. 02 – 55./4.
Bildung der Haushaltseinnahmereste 
(HER) und der Haushaltsausgabere-
ste (HAR) im Vermögenshaushalt für 
das Haushaltsjahr 2008

Beschluss Nr. 03 – 55./4.
Wahl des Gemeindewahlausschusses 
zur Durchführung der Stadtratswahl 
am 07.06.2009

Beschluss Nr. 04 – 55./4.
Ersatzneubau Grundschule in 
Radeburg – Bevollmächtigung des 
Technischen Ausschusses zur Zu-
schlagsvergabe von Los 8 - Wärme-
dämmverbundsysteme und Los 12 
- Metallbau-Schlosserarbeiten

Der vollständige Wortlaut der gefas-
sten Beschlüsse in öffentlicher 
Sitzung kann im Sekretariat des 
Bürgermeisters, Rathaus, zu den 
üblichen Öffnungszeiten eingesehen 
werden.

gez. Jesse
Bürgermeister

Stadtverwaltung Radeburg - Bürgermeister                    

Beteiligungsberichte für das Jahr 2007 von Unternehmen, 
an denen die Stadt unmittelbar oder mittelbar beteiligt ist

Auf der Grundlage von § 99 der 
Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 
18.03.2003 (SächGVBl. S. 55, ber.  
S 159), zuletzt geändert durch  
Gesetz vom 11.05.2005 (SächsGVBl. 
S 155), wird bekannt gegeben, 
dass die Beteiligungsberichte von 
Unternehmen, an denen die Stadt 
Radeburg unmittelbar oder mittelbar 
beteiligt ist, in der Zeit vom

16.02.2009 bis 27.02.2009
im Sekretariat des Bürgermeisters, 
Heinrich-Zille-Straße 6, 01471 
Radeburg, während der üblichen 
Öffnungszeiten zur Einsichtnahme 
ausliegen.    

Die Beteiligungsberichte
-  der Radeburger Wohnungs- 
 gesellschaft mbH
- des Abwasserzweckverbandes  
 „Promnitztal“, Radeburg
- des Sächsischen Kommunalen  
 Studieninstitutes Dresden 
- der KBO Kommunale Beteiligungs- 
 gesellschaft an der Energieversor- 
 gung Sachsen Ost mbH, Sebnitz
-  des Wasserverbandes  
 Brockwitz-Rödern
-  des Zweckverbandes Energie  
 Ostsachsen

wurden dem Stadtrat in der Sitzung 
am 22. Januar 2009 zur Kenntnis 
gegeben.

gez. Jesse, Bürgermeister

Wie in jedem Jahr werden auch 2009 
im Freistaat Sachsen wie im gesamten 
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus 
und die EU-Arbeitskräftestichprobe 
durchgeführt.
Der Mikrozensus („kleine Volkszäh-
lung“) ist eine gesetzlich angeordnete 
Stichprobenerhebung, bei der ein Pro-
zent der sächsischen Haushalte (rund 
20 000 Haushalte) zu Themen wie 
Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, 
Arbeitsuche, Besuch von Schule oder 
Hochschule, Quellen des Lebens-
unterhalts usw. befragt werden. Der 
Mikrozensus 2009 enthält zudem noch 
Fragen zur Gesundheit.
Die Auswahl der zu befragenden Haus-
halte erfolgt nach den Regeln eines 
objektiven mathematischen Zufalls-
verfahrens. Dabei werden nicht Perso-
nen, sondern Wohnungen ausgewählt. 
Die darin lebenden Haushalte werden 
dann maximal in vier aufeinander 
folgenden Jahren befragt.
Die Haushalte können zwischen der 
zeitsparenden Befragung durch die 
Erhebungsbeauftragten und einer 
schriftlichen Auskunftserteilung 
direkt an das Statistische Landesamt 
wählen.
Die Erhebungsbeauftragten des Sta-
tistischen Landesamtes legitimieren 
sich mit einem Sonderausweis. Sie 
werden durch entsprechende Arbeits-
anweisungen auf ihre Aufgabe vor-
bereitet. Die Erhebungsbeauftragten 
sind zur Geheimhaltung aller ihnen 

Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen

Haushaltsbefragung - Mikrozensus 2009
bekanntwerdenden Informationen ver-
pflichtet. Alle erfragten Daten werden 
ausschließlich für statistische Zwecke 
verwendet.
Die Ergebnisse des Mikrozensus 
ermöglichen zuverlässige Aussagen 
über die wirtschaftliche und soziale 
Lage der Bevölkerung, der Haushalte 
und Familien. Gleichzeitig werden 
mit dieser Erhebung international 
vergleichbare Arbeitsmarktdaten 
geliefert.
Bei Fragen z. B. zur Auskunftspflicht 
oder zum Datenschutz steht beim Sta-
tistischen Landesamt des Freistaates 
Sachsen Frau Ina Heibig, Telefon 
03578 33-2110, zur Verfügung.

Am 1. Juli ist im Landkreis Meißen der 
Startschuss für das Projekt „Begleite-
tes Wohnen in Familien“ gefallen. 
Menschen mit Behinderung, für welche 
ein Aufenthalt in einer stationären Ein-
richtung keine Alternative ist, sollen 
einen Platz in einer Familie finden. 
Deshalb suchen wir, der  „Lebens-
hilfe Meißen e.V.“, Menschen aus der 
Region, die bereit sind, einen erwach-
senen Menschen mit Behinderung bei 
sich aufzunehmen, sowie Menschen 
mit Behinderung, welche sich für diese 
Wohnform interessieren. 
Bewerben können sich Familien als 
auch alleinstehende Personen jeden 
Alters, eine besondere berufliche 
Qualifikation wird nicht vorausgesetzt. 
„Wichtig sind uns stabile Lebensum-
stände in der Familie selbst, ein 
offener, verbindender Umgang in der 
Familie und ein liebe- und respekt-
volles Miteinander mit dem neuen 
Bewohner“. 
Bewerben können sich weiterhin 
erwachsene Menschen mit geistiger 
und/oder Mehrfachbehinderung (auch 
mit Kind). 
Kostenträger des Projekts ist der Kom-
munale Sozialverband Sachsen (KSV). 
Die Familie erhält für ihre Arbeit eine 
Betreuungsvergütung.
Das Familienpflegeteam der Lebens-
hilfe Meißen steht der Familie und 
dem behinderten Menschen jederzeit 
unterstützend und beratend zur Seite, 

„Anders und trotzdem ganz normal“
Begleitetes Wohnen in Familien als alternative Wohnform 

für Menschen mit Behinderung
organisiert und begleitet z.B. den 
Erstkontakt, gibt durch regelmäßige 
Besuche in der Familie Hilfestellung 
im täglichen Umgang mit dem Bewoh-
ner, unterstützt bei der Freizeitorgani-
sation, hilft bei Behördengängen und 
ist bei Krankheit/Notsituationen über 
ein Krisentelefon jederzeit für die 
Familie erreichbar. 
Sachsen ist das dritte ostdeutsche Bun-
desland, welches sich mit dem „Beglei-
teten Wohnen in Familien“ befasst. In 
Brandenburg und Thüringen sowie in 
einigen alten Bundesländern ist diese 
Form des Wohnens bereits erfolgreich 
etabliert. Es kommen zunehmend 
mehr Teams dazu, welche den Aufbau 
jeweils regional unterstützen. 
Haben Sie Interesse, einem Menschen 
mit Behinderung ein neues zu Hause 
zu geben? Gibt es in Ihrem Umfeld 
Menschen mit Behinderung, welche 
mit ihrer momentanen Wohnsituation 
unzufrieden sind und den Wunsch nach 
einem Leben in einer Familie äußern? 
Haben Sie eine geistige und/oder 
Mehrfachbehinderung und interessie-
ren sich für das Projekt?

Sprechen Sie uns an!

Lebenshilfe Meißen e.V.
Familienentlastender Dienst 
Grit Osterloh
Max-Dietel-Str. 22; 01662 Meißen
Tel.: 03521/7190573   
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Ev.-Luth. Kirche Radeburg

Sprechzeit Pfr. Seifert: dienstags 17 – 18 Uhr oder nach Vereinbarung! 
Telefon:  035208/349617

 Im Namen der Kirchvorsteher und Mitarbeiter 
grüßt Sie herzlich Ihr Pfarrer Frank Seifert

Sonntag, den 15. Februar 9.00 Uhr Predigtgottesdienst 
  gleichzeitig Kindergottesdienst 
Sonntag, den 22. Februar 9.00 Uhr   Predigtgottesdienst  
  gleichzeitig Kindergottesdienst
Sonntag, den 01. März 9.00 Uhr  Predigtgottesdienst  
  gleichzeitig Kindergottesdienst
Sonntag, den 08. März  9.00 Uhr Konfirmandenvorstellungs- 
  gottesdienst und Taufe
  gleichzeitig Kindergottesdienst
  anschließend Kirchenkaffee 
       
Bibelstunden: 19.30 Uhr jeden Mittwoch
Junge Gemeinde: 18.30 Uhr   jeden Mittwoch 
FREIRAUM  für Frauen:  19.30 Uhr   Donnerstag, den 05. März
Mutti-Kind-Kreis: 9.00 Uhr   Dienstag, den 24. Februar und  
  10. März
Vierzig-Plus-Minus: 19.30 Uhr   Dienstag, den 03. März  und  
 19.30 Uhr   Mittwoch, den 18. März
Vorschulkreis: 9.30 Uhr   sonnabends außer in den Ferien

BIBELWOCHE  
zum Thema: „Ein Fenster zum Himmel“ – 

aus dem Johannesevangelium
allabendlich 19.30 Uhr

Montag 09. März Thema 3: „Christus – die Tür“   –   Pfr. Brock
Dienstag 10. März Thema 2: „Christus – das Licht“   –   Pfr. Spindler
Mittwoch 11. März Thema 6: „Christus – der Weg, die Wahrheit und 
     das Leben“   –  Gemeinschaftsprediger
Donnerstag 12. März Thema 5: „Christus – die Auferstehung
      und das Leben“   –   Pfr. Seifert
Freitag 13. März Thema 4: „Christus- der gute Hirte“ 
     Pfr. Dregennus

WELTGEBETSTAGSLAND 2009    –    PAPUA – NEUGUINEA
 Herzlich laden wir ein zur Ökumenischen Gebetsandacht zum Weltgebetstag

„Viele sind wir, doch eins ist Christus“
Freitag, den 06. März 2009 – 19.30 Uhr im Gemeindesaal

TSV 1862 Radeburg - Abt. Kegeln

Spielbericht Kegeln
1. Herren

Nachdem die 1. Herrenmannschaft 
den Auswärtskampf in der 1. Kreisliga 
in Miltitz dank einer hervorragenden 
Leistung von Maik Hinze (439 Holz) 
mit 7 Holz gewannen, sollte im 
Heimkampf am 31.01.09 gegen die 
SSV Planeta Radebeul 2. ebenfalls ein 
Sieg erkegelt werden. Durch eine sehr 
gute Mannschaftsleistung aus der die 
Sportfreunde Robert Lucke mit 462 
Holz, Steffen Dittrich mit 443 Holz 
und Rainer Wittke mit 440 Holz noch 
herausragten, wurde nach spannendem 
Kampf  ein schwer erkegelter Sieg mit 
10 Holz errungen.   

Endergebnis:   
TSV 1862 Radeburg 1. 2545 Holz 
 SSV Planeta Radebeul 2. 2535 Holz

Radeburg trat in folgender Reihen-
folge an:
M. Hinze 394, A. Lochmann 389, 
R. Lucke 462, R. Wittke 440, 
St. Dittrich 443, L. Messerschmidt 417, 

1. Senioren
Das  Heimturnier der 1. Senioren-
mannschaft in der OKV-Klasse Staffel 
3 wurde am 5. und am 7.20.09 ausge-
tragen. Dabei trat die Erste am Don-
nerstag gegen die SV Johannstadt an. 
Durch hervorragende Kegelergebnisse 
mit einer super Mannschaftsleistung 
(Durchschnitt 443 Holz) wurde die SV 
Johannstadt besiegt und der Grund-
stein für den Turniersieg gelegt, denn 
auch die anderen vier Mannschaften 
konnten am Sonnabend die Radebur-
ger nicht mehr überspielen. 

Endergebnis:  
1. TSV 1862 Radeburg 1. 1772 Holz
2. SV Johannstadt 1. 1716 Holz
3. SG Großröhrsdorf 1. 1643 Holz
4. SV Motor Mickten 1. 1615 Holz
5. SV Einheit Kamenz 1. 1611 Holz
6. Radeberger SV 1. 1579 Holz  

Für Radeburg kegelten: 
L. Laubner 451, H.-J. Mann 461,  
L. Branitz 440, H. Kienast 420,  
H. Müller 415 (Streichwert).                                                                                 

2. Senioren
Nach dem Auswärtskampf in Riesa, 
der mit 34 Holz gewonnen wurde, 
stand die 2. Senioren uneinholbar 
auf den 1. Platz in der Seniorenkreis-
liga. Damit konnte im Heimkampf 
am 01.02.09 gegen die SV Meißen  
unbelastet aufgespielt werden, was 
sich in sehr guten Kegelergebnissen  
wieder spiegelte. Am Ende gewannen 
die Radeburger den Kampf klar mit 
197 Holz.                                

Endergebnis: 
TSV 1862 Radeburg 2. 1698 Holz
SV Meißen 3. 1501 Holz

Für Radeburg kegelten: 
H. Müller 413,  A. Keilig 447, 
H. Mönnich 406, H. Kaden 432.

Am 24.01.09 fand in Nossen die 
Vorrund zur Kreiseinzelmeisterschaft 
statt. Von den 4 startberechtigten Rade-
burger  Keglern gelang es nur Hans-
Jürgen Mann mit einem  2. Platz bei 
den Senioren B (über 60) die Endrunde 
am 21.02.09 bei Chemie Radebeul zu 
erreichen.

HM

Nun heißt es langsam wieder, die 
Laufschuhe rausholen und den Win-
terspeck ablaufen, denn am 4. April ist 
es wieder so weit: spätestens mit dem 
Zillelauf ist die Laufsaison wieder im 
vollen Gange. 
Es war vor allem der Wunsch von Kin-
dern, Eltern und engagierten Läuferin-
nen und Läufern aus unserer Gegend, 
daß der 15. Lauf im vorigen, dem 
Zillejahr, nachjahrelanger Pause nicht 
eine Einmaligkeit bleiben sollte.
Vor allem ist es ein weiterer sportlicher 
Höhepunkt, den auch die einheimi-
schen Sportfreunde nutzen können.
Ein Artikel im Fachorgan „Leichtathle-
tik in Sachsen“ unter der Überschrift 
„Donnerliddzchn, 240 Ungediehme 
lahdschdn hasdich dursch Rade-
bursch“ vom April 2008 legte sich 
auf eine Weiterführung fest.  Den 
Organisatoren blieb also keine andere 
Wahl, Am 04.04.09 findet nun der 16. 
Heinrich –Zille Lauf statt.
Die Einschätzungen zum 15. Heinrich-
Zille-Lauf waren landauf landab so 
positiv, daß der Lauf ab sofort auch 
in der Lausitz-Laufserie „Alles Läuft 
mit der Lausitzer Rundschau“ präsent 
sein darf. Zu dieser Serie gehören so 
namhafte Veranstaltungen wie der 
Spreewaldmarathon und die Lausitzer 
Seenland 100.
Die Organisatoren danken dem Dresd-
ner Heidebogen e.V. (vormals West-

TSV & Kultur- und Heimatverein

16. Heinrich-Zille-Lauf am 04.04.09
lausitzer Heidebogen) für 
die Vermittlung. Wie im 
Vorjahr wird der Lauf auch 
wieder die 2. Veranstaltung 
der Dresdner Bezirksrangli-
ste sein. Mehrfach enga-
gierte Läuferrinnen und 
Läufer können also doppelt 
Punkte einkassieren. Und 
vielleicht nächstes Jahr 
schon in den „Sachsen-
Cup“ aufsteigen. Auch der 
Meißner Sparkassen-Cup 
interessiert sich.

Es gibt auch Neues auf den 
Strecken. Es gibt jetzt den Lauf über 
eine Sportplatzrunde für die Kleinsten, 
Jahrgang 2000 und jünger. Da der Lauf 
um 09:20 startet haben die kleinsten 
eine schöne Kulisse der dort wartenden 
Läufer und Eltern, was für alle ein 
tolles Erlebnis werden kann.

Der Kultur- und Heimatverein Rade-
burg und die TSV rufen insbesondere 
die Radeburger Bürger auf, sich auch 
einmal auf einer der drei Strecken  
2 km, 5,3 km oder 10,7 km zu ver-
suchen. Wer möchte kann auch die  
5,3 km walken.
Um die Organisation etwas zu erleich-
tern, wird um rechtzeitige Anmeldung 
unter
www.zillelauf.de gebeten.

Die Startzeiten sind :
0,4 km 09:20 Uhr
2,0  km 09:30 Uhr
5,3 und 10,7 km 10:00 Uhr
5,3 km walken 10:00 Uhr gleich 
 nach den Läufern
Die Veranstaltung findet bei jedem 
Wetter statt, es macht auch Laune, bei 
Regen zu laufen.

Armin Zosel

Links:
www.zillelauf.de
www.lausitz-sportevents.de
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KOMMT GRATULIEREN Apothekenbereitschaftsplan

Bereitschaftszeiten:
Mo, Di, Do: 19.00 – 7.00 Uhr
Mi: 14.00 – 7.00 Uhr
Fr: 14.00 – 8.00 Uhr
Sa: 08.00 – 8.00 Uhr
So u. Feiertag: 
8.00 – 8.00 Uhr bzw. 7.00 Uhr

Rettungsstelle Meißen:
Die Vermittlung des diensthabenden 
Bereitschaftsarztes erfolgt in dieser 
Zeit über die 

Ärztliche Notdienste

03521-73 85 21

zum 75. Geburtstag
am 28.02. Zosel, Armin Siedlung 33 A
am 07.03. Szczepaniak, Walter Schulstraße 15
am 09.03. Heß, Gerda Meißner Berg 56
am 15.03. Opitz, Wolfgang Siedlung 13

zum 80. Geburtstag
am 15.02. Anders, Ursula Gartenstraße 3
am 17.02. Damme, Elsbeth Am Hohberg 3
am 25.02. Hähner, Siegfried Meißner Berg 44
am 26.02. Kreutz, Gerolf Bärnsdorfer Hauptstr. 74
am 03.03. Bergemann, Elli Königsbrücker Straße 5
am 03.03. Donner, Johann Markt 6
am 10.03. Lange, Gerhard Meißner Berg 46

zum 85. Geburtstag
am 25.02. Walter, Gerda Eichenstraße 15
am 12.03. Neumann, Elsbeth Dorfstraße 18, Bärwalde

zum 91. Geburtstag
am 18.02. Schubert, Lisbeth Lindenallee 10 A
am 11.03. Bergelt, Margarete Meißner Berg 49

zum 94. Geburtstag
am 15.02. Reif, Milda Schulstraße 5
am 27.02. Prietzel, Frieda Hospitalstraße 16
am 12.03. Gneuß, Dora Hospitalstr. 16
am 12.03. Teichmann, Dora Jagdweg 2, OT Großdittmannsdorf

Herzliche Glückwünsche  übermittelt 
die Stadtverwaltung Radeburg

 Apotheke Zusatzdienst Großenhain mit Uhrzeit
14.2.  Elbtal -Apo. Meißen (im Elbe-Center)  Marien-Apotheke  17-19 
15.2.  Alte Apotheke Weinböhla  Marien-Apotheke  10-12 & 17-19
16.2.  Sonnen-Apotheke Meißen  Mohren-Apotheke  18-20 
17.2.  Stadt-Apotheke Großenhain  Stadt-Apotheke  18-20 
18.2.  Apo. am Kupferberg Großenhain  Apo. am Kupferberg  18-20 
19.2.  Marien-Apotheke Großenhain  Marien-Apotheke  18-20 
20.2.  Elbtal-Apotheke Meißen (im Elbe-Center)  
  Löwen-Apotheke  18-20 
21.2.  Rinck’sche Apotheke Meißen  Stadt-Apotheke  17-19
22.2.  Löwen -Apotheke Großenhain  Löwen-Apotheke 10 -12 & 17 -19 
23.2.  Rinck’sche Apotheke Meißen  Apo. am Kupferberg  18 -20 
24.2.  Sonnen -Apotheke Meißen  Mohren-Apotheke  18 -20 
25.2.  Alte Apotheke Weinböhla  Marien-Apotheke  18 -20 
26.2.  Triebischtal -Apotheke Meißen  Apo. am Kupferberg  18 -20 
27.2.  Löwen-Apotheke Radeburg  Apo. am Kupferberg  18 -20 
28.2.  Moritz -Apotheke Meißen  Löwen-Apotheke  17 -19 
1.3.  Löwen -Apotheke Großenhain  Löwen-Apotheke  17-19 
2.3. Markt -Apotheke Meißen  Mohren-Apotheke  18 -20 
3.3.  Apotheke im Kaufland Meißen -Triebischtal   
  Apo. am Kupferberg  18 -20 
4.3.  Mohren -Apotheke Großenhain  Mohren-Apotheke  18 -20 
5.3.  Moritz -Apotheke Meißen  Apo. am Kupferberg  18 -20 
6.3.  Sonnen -Apotheke Meißen Löwen-Apotheke  18 -20 
7.3.  Regenbogen -Apotheke Meißen  Apo. am Kupferberg  17 -19 
8.3.  Apo. am Kupferberg Großenhain  Apo. am Kupferberg  10 -12 & 17 -19 
9.3.  Löwen-Apotheke Radeburg  Mohren-Apotheke  18 -20 
10.3.  Hahnemann -Apotheke Meißen N  Marien-Apotheke  18 -20 
11.3.  Stadt -Apotheke Großenhain  Stadt-Apotheke  18 -20 
12.3.  Elbtal -Apotheke Meißen (im Elbe-Center)   
  Stadt-Apotheke  18 -20 
13.3.  Rinck‘sche Apotheke Meißen  Löwen-Apotheke  18 -20 
14.3.  Apotheke im Kaufland Meißen  Mohren-Apotheke  17 -19 
15.3.  Hahnemann -Apotheke Meißen  Mohren-Apotheke  10 -12 & 17 -19 

Bereitschaftszeiten der Apotheken in Großenhain und Radeburg:
- tägl. von 8 Uhr bis zum nächsten Tag 8 Uhr
- zusätzl. Spätdienste Mo-Fr von 18 Uhr - 20 Uhr
- zusätzl. Dienste an Sonn- u. Feiertagen von 10 - 12 Uhr, 17-19 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
Radeburg / Moritzburg 

An Samstagen, Sonntagen, 
Feiertagen jeweils von 9 -11 Uhr

Technischer Ausschuß
17.02.09 und 10.03.09 - 19.00 Uhr

im Ratssaal der Stadt Radeburg 

An alle Führerscheinbewerber!
Unser nächster LSM-Lehrgang (Lebensrettende Sofortmaßnah- 
men) für Führerscheinbewerber findet am Montag, dem 02.03.2009 
und am Dienstag, dem 03.03.2009 von 17.00 - 20.30 Uhr in Radeburg, 
ASB-Sozialstation, Lindenallee 8b statt. 
Die Teilnahme an beiden Tagen ist erforderlich. 
Vorherige Anmeldung unter Telefon: 035208/81032

14./15.02.  Herr Dr. Zimmer
 DD-Weixdorf, Schönburgstr. 21a
 Tel. 0351/8804921
 Tel. priv. 0351/8804202

21./22.02. Herr Dr. Gäbler,
 DD-Langebrück, Dresdner Str. 17
 Tel.  035201/ 70227 
 mobil.  0172/ 3517069

28.02./01.03. Herr Dr. Bosse 
 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 4 
 Tel. 035205/54134

07./08.03. Herr ZA Schmidt 
 Ottendorf-Okrilla, Auenstr. 1
 Tel. 035205/54346
 Tel. priv. 035795/3229

14./15.03. Herr DS Reinhold, 
 Radeburg, Großenhainer Str. 27
 Tel.  035208/ 80516

Sitzung des Stadtrates
26.02.2009 19.30 Uhr

im Ratssaal der Stadt Radeburg 

Schuldnerberatung
am Freitag, den 20. Februar 

von 9.00-12.00 Uhr; Bürgerbüro
Erdgeschoß Stadtverwaltung - Bauamt
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Verkaufe Garage
in Radeburg,

Würschnitzer Straße (neben 
Röderbrücke) • Preis: VB

Tel. 03 52 08 / 8 10 23

Mittelschule „Heinrich Zille“ Radeburg

... fühlten sich die Schüler der 5. 
Klassen versetzt, als am 6./7.01.2009 
das „Museum unterwegs“ zu uns in 
die Schule kam. Als erstes gingen wir 
gedanklich an den Tag eins der Stein-
zeit zurück. Dazu brauchten wir einen 
15 Meter langen Wollfaden. Daran 
konnten wir erkennen, wie lang die 
Altsteinzeit war. Nur einen ganz gerin-
gen Teil des Fadens nahmen die Jung-
steinzeit und die Jetztzeit in Anspruch. 
Nach dieser Einführung konnten wir 
selber probieren, wie schwer es war, 
in der Steinzeit zu überleben.
Unser Geschick testeten wir beim Zer-
kleinern der Nüsse, beim Erfinden von 
Spielen, beim Malen mit Naturfarben 

Zurück in die Steinzeit

und beim Feuersteinabschlag. Wem 
es gelang, ein brauchbares Feuer-
steinwerkzeug herzustellen, versuchte 
sich jetzt an einer Kette oder an einem 
Lederbeutel.
Da wir nun im Besitz eines “Aufbe-
wahrungsbehälters“ waren, konnten 
wir jetzt Getreide “sammeln“ und 
dieses zu einem nahrhaften Brei mit 
Rosinen und Äpfeln verarbeiten. Dazu 
gab es leckeres Fladenbrot, das wir 
ebenfalls selbst zubereitet hatten.
Dieser Tag war ein schöner und inter-
essanter Abschluss unseres Steinzeit-
projektes.

Melanie Großmann 
und Nicole Gürntke  Kl. 5b

Lederbeutel werden angefertigt

Malen mit Naturfarben

„Hereinspaziert in die Heinrich Zille 
Schule“ sollte es auch in diesem Jahr 
für die 4. Klassen von Radeburg und 
Umgebung heißen. Auf diesen Tag 
bereiteten sich, wie immer, die 6. 
Klassen vor. Ein Glück, dass sie dabei 
auf den reichen Erfahrungsschatz und 
die gute Organisation der letzten Jahre 
zurückgreifen konnten. Trotzdem blieb 
noch eine Menge zu tun, Ideen wurden 
geboren, bearbeitet, verworfen...Vieles 
ließ sich einfach nicht realisieren. 
Aber wir wollten die „Zille“ nicht nur 
zeigen, sondern unsere Gäste aktiv am 
Schulleben teilhaben lassen. Toll, dass 
diesen Gedanken so viele Lehrer mit 
tragen. Beinahe hätte uns jedoch die 
Grippewelle einen „Strich durch die 
Rechnung gemacht.“

27.01.09 -frühmorgens- schnell noch 
einmal alles durchgesprochen und 
geprobt, alle sind sehr gespannt und 
natürlich auch etwas nervös. 
Gegen 9.30 Uhr haben die Viert-
klässler mit ihrer Klassenleiterin Frau 
Müller in der Aula Platz genommen 
und werden von Frau Eichner herzlich 

Schnuppertag in der Zilleschule
begrüßt. Und schon betritt „ Heizi“, 
das seit Ewigkeiten in der „ Zille“ 
lebende Schulgespenst, nach etwas 
Ruhe vor den vielen Aktivitäten im 
Haus suchend, den Raum. Während im 
Hintergrund die Bilder einer Power-
pointpräsentation vom abwechslungs-
reichen Alltag an der Schule berichten, 
stellen die Schüler beider 6. Klassen 
einige Bereiche vor. So erzählen sie 
von Exkursionen und Klassenfahrten, 
zeigen eine Theaterprobe, geben 
Einblick in ihren interessanten Phy-
sikunterricht, beweisen ihr musisches 
Können und Talent am Flügel und am 
Akkordeon... Das kleine Programm 
wird natürlich von „ Heizi“ begleitet, 
der am Ende verspricht, am Vormit-
tag  neugierig im Haus unterwegs zu 
sein und allen über die Schulter zu 
schauen…Und schon geht es los. In 
kleinen Gruppen, die jeweils durch 
zwei Schüler der 6. Klassen geführt 
werden, beginnt die Entdeckungs-
tour. Ein durchdachter Zeitplan und 
die perfekte Abstimmung unter allen 
Beteiligten sind Voraussetzung dafür, 
dass in nur 120 Minuten alle Schüler in 
viele verschiedene Bereiche Einblick 
gewinnen können. Treppauf, treppab 
bewegen sich die kleinen Besucher, 
erkunden Unterrichtsräume, die Com-
puterkabinette, experimentieren in 
Physik, lernen unsere Sekretärin und 
die Schülerfirma kennen…

Jeweils etwa 20 Minuten bleiben 
für ausgewählte Stationen. In der 
nach neuestem Standard ausgestat-

teten Küche können, von der AG 
„Kleine Köche“ vorbereitet, leckere 
Fruchtspieße zubereitet und genossen 
werden. Am Ende des Musikzimmer-
besuchs präsentiert nach einer kurzen 
Übungsphase jede Gruppe ein kleines 
Musikstück. Besonders spannend wird 
es im Technikkabinett, denn die Schü-
ler dürfen nicht nur  Exponate auspro-
bieren, sondern auch ihre Namens-
schilder an der CNC-Fräsmaschine 
anfertigen. Natürlich zeigen wir auch 
unsere Turnhalle, ein wahres Kleinod 
–und selbstverständlich wird sofort 
die Fitness getestet. Der „Zillebunker“ 
und die zahlreichen Ganztagsangebote 
werden vorgestellt, aber Vieles könnte 
man noch genauer erkunden. Wir 
freuen uns schon auf nächsten Tag, an 
dem wir wieder viele Neugierige und 
Interessierte „ Hinter die Kulissen“ 
führen und natürlich auch „Lernluft“ 
schnuppern lassen wollen.  

Angelika Wolf und Volker Gerlach

Jeder, der sich in letzter Zeit mit 
gesellschaftlichen Entwicklungspro-
zessen beschäftigt hat, wird früher 
oder später über den Begriff Evalua-
tion gestolpert sein.
Nach mehreren Versuchen, das Wort 
fehlerfrei auszusprechen und dem 
Nachschlagen in einem Lexikon 
(Evaluation bedeutet so viel wie 
Beschreibung, Analyse und Bewer-
tung von Prozessen und Organi-
sationsstrukturen, mit dem Ziel 
Informationen über deren Effektivität 
und Effizienz zu gewinnen), kann 
man sich zwar ärgern, dass es dafür 
anscheinend keine klare Bezeichnung 
in unserer Muttersprache gibt, muss 
sich jedoch eingestehen, dass das 
Verfahren durchaus Sinn macht, 
zum Beispiel in Schulen. Aus diesem 
Grund hat das Sächsische Staatsmi-
nisterium für Kultus eigens dafür 
eine spezielle Abteilung gegründet 
und Fachpersonal geschult. Alle 
fünf Jahre, so ist es geplant, soll jede 
Schule im Freistaat von externen 
Beobachtern evaluiert werden. Die 
Entscheidung, wann welche Schule 
dran ist, wird per Los getroffen.
In diesem Schuljahr war, unter ande-
ren, die Heinrich - Zille - Mittelschule 
in Radeburg an der Reihe. Ein Team 
von vier Evaluatoren weilte mehrere 
Tage vor Ort, besichtigte Gebäude 
und Räumlichkeiten, beobachtete 
Unterricht, sprach mit Schülern, 
Lehrern und Eltern, interviewte die 
Schulleitung und führte Befragungen 
durch. Am Ende des wissenschaftlich 
entwickelten Verfahrens wurden 
alle Ergebnisse detailliert in einem 
65seitigen Abschlussbericht zusam-
mengestellt. Am Donnerstag, dem 
8.Januar, erfolgte nun die Präsenta-
tion vor Schülern, Eltern und Lehrern 
sowie dem Bürgermeister der Stadt 
Radeburg, Herrn Jesse. 
Schon nach wenigen Minuten ent-
spannten sich die Gesichter zu einem 
stolzen Lächeln. Die dominierende 
Farbe in der zusammenfassenden 
Darstellung war grün.
In den Qualitätsbereichen Ergebnisse, 
Lehren und Lernen, Schulkultur, Ent-
wicklung der Professionalität sowie 
Kooperation wurde der Schule ein 
hohes Niveau bescheinigt. 
Die Anstrengungen der letzten Jahre 

Evaluation an der Zille - Schule
haben sich also gelohnt. Besonders 
die Qualität des Unterrichts wurde 
positiv bewertet. Blockunterricht, 
fächerverbindendes Arbeiten, offene 
Unterrichtsformen und individuelle 
Förderung ergeben ein erfolgrei-
ches Gesamtpaket. Dies zeigt sich 
auch darin, dass alle Schüler der 
vergangenen Jahre die Mittelschule 
mit einem Abschluss verlassen und 
eine Berufsausbildung begonnen, 
oder eine weiterführende Schule 
besucht haben. Besonders in den 
letzten beiden Jahren wechselten viele 
Schüler von Schulbank zu Schulbank, 
machten erfolgreich Abitur oder 
Fachabitur. Sie erfüllten problemlos 
die Aufnahmekriterien an Gymnasien 
oder Beruflichen Schulzentren.
Frühzeitige, intensive Berufsorientie-
rung in Kooperation mit Berufsschul-
zentren und Betrieben der Region 
haben das Ziel „Kein Abschluss ohne 
Anschluss“ Wirklichkeit werden 
lassen. Höhepunkt der Zusammen-
arbeit mit Radeburger Betrieben und 
Einrichtungen war die 1. Radebur-
ger Ausbildungsmesse im Herbst 
vergangenen Jahres, welche die 
Zille - Schule gemeinsam mit dem 
Gewerbeverein organisierte. Für 
2009 steht eine Neuauflage bereits 
im Terminkalender.
Als sehr angenehm haben die Evalu-
atoren auch die modern ausgestatte-

ten, hellen und sauberen Räumlich-
keiten der Schule wahrgenommen. 
Dies alles gilt es nun zu sichern und 
auszubauen. 
Die wenigen gelben Felder in den 
Unterkriterien kennzeichnen die 
„Baustellen“. Diese trüben das 
Gesamtergebnis keineswegs, werden 
aber in der Schulentwicklung der 
nächsten Jahre besonders Beachtung 
finden, denn schließlich ist Schule 
ein Prozess, bei dem alle Beteiligten 
ständig dazulernen. 
Die Ergebnisse der Evaluation sind 
eine Standortbestimmung und dienen 
der jeweiligen Schule als Arbeits-
grundlage für ihre künftige Entwick-
lung. Sie sind nicht zum Zwecke 
eines Rankings erstellt und werden 
deshalb auch nicht veröffentlicht. 
Dennoch können interessierte Eltern 
danach fragen, wenn sie sich mit ihren 
Kindern in den nächsten Wochen 
verschiedene Schulen ansehen. Diese 
Berichte beschreiben den Alltag im 
Schulhaus, auch wenn die bunten 
Präsentationsmaterialien vom „Tag 
der offenen Tür“ wieder aufgeräumt 
sind. 
Machen Sie sich am besten selbst 
ein Bild und kommen Sie mit uns ins 
Gespräch. 
Sie und Ihre Kinder sind herzlich ein-
geladen, in die Mittelschule „Heinrich 
Zille“ in Radeburg.

Michael Ufert

Klasse 6a während eines Projektes zum Thema „Fliegen“ 
im Physikunterricht.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
in der Weihnachtsausgabe haben wir bereits zur Mitarbeit im Stadtrat 
aufgerufen. Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die sich bereits zu einer 
Mitarbeit entschieden haben oder sich erst einmal unverbindlich über die 
Aufgaben als Stadtrat informieren möchten, sind herzlich zur Versammlung  
des CDU-Ortsverbandes am 16.02.2009 eingeladen. 
Wo: Café Mensch, Radeburg   •   Wann: Montag, 16.02.2009, 19 Uhr 
Liebe Radeburger, nutzen Sie die Neuwahl des Stadtrates, um sich mit 
Ihren Ideen und Ihrem Engagement zum Wohle für alle Einwohner im 
gesamten Stadtgebiet einzusetzen.

Im Namen der CDU-Ortsgruppe; Vorsitzender Christian Damme

 CDU-Ortsgruppe

Die Einschreibung für das Sommer-
semester 2009 erfolgt ab Dienstag, 
den 17. März 2009, montags – frei-
tags von 09.00 bis 11.30 Uhr im Deut-
schen Hygiene-Museum, Lingner-
platz 1. Dort ist für Interessenten ab 
13. März 2009 das Programm für das 
Sommersemester 2009 erhältlich.
Die Semestergebühr beträgt 30.00€

Die Seniorenakademie richtet sich 
traditionell an alle Bürger aus Dres-
den und seinem Umland, die bereits 
aus dem Berufsleben ausgeschieden 
sind. Die Einschreibung ist an keine 

Seniorenakademie

Dresdner Seniorenakademie Wissenschaft und Kunst –
Einschreibung zum Sommersemester 2009

bestimmte Vorbildung gebunden. 
Jeder Interessierte ist herzlich will-
kommen.

Die Dresdner Seniorenakademie 
bietet in ihrem Programm eine große 
Anzahl von Veranstaltungen und 
Kursen an, als Besonderheit, die nur 
die Seniorenakademie bietet, können 
ihre Hörer an der Technischen Uni-
versität und an anderen Dresdner 
Hochschulen Vorlesungen, Semi- 
nare und Vortragsreihen gemein-
sam mit den regulären Studenten 
belegen.

Kaum hat das neue Jahr begonnen, 
startet der Bundesverband Selbsthilfe 
Körperbehinderter e.V. (BSK) wieder 
ein Malprojekt von und für Kinder mit 
Behinderung.  
 
„Mein schönstes Erlebnis“ lautet 
diesmal das Thema des Wettbewerbs, 
an dem sich wieder Kinder mit einer 
Körperbehinderung  im Alter von 8 bis 
12 Jahren beteiligen können. Das Bild 
sollte möglichst farbenprächtig und im 
Format DIN A 4 gemalt werden. Bitte 
keine Collagen einsenden. 
 
Aus den Einsendungen wählt eine 
Jury zwölf Monatsbilder und das 
Titelbild aus. Der Kalender wird in 
einer Auflage von 20.000 Exemplaren 
in den Krautheimer Werkstätten für 
Menschen mit Behinderung hergestellt 
und ist ab Herbst 2009 erhältlich.
 
Der Einsendung sollen neben dem 
Originalbild mit Titelangabe auch ein 
kurzer Lebenslauf und ein Foto des 
Künstlers/der Künstlerin beiliegen. 
Alle eingereichten Bilder bleiben 
Eigentum des BSK e.V. 

Einsendungen bitte an: 

BSK e.V., Altkrautheimer Straße 20, 
74238 Krautheim. 
Einsendeschluss ist der 9. April 
2009. Weitere Infos unter 
www.bsk-ev.org oder telefonisch 
unter: 06294/4281 43. 

Bundesverband Selbsthilfe 
Körperbehinderter e.V. 

Malwettbewerb: 
„Mein schönstes 
Erlebnis“ startet

Schüler in den neu kreierten T-Shirts 
der Zille-Schule

Ansprechpartner: Dresdner Senioren-
akademie Wissenschaft und Kunst, 
Deutsches Hygiene-Museum, Ling-
nerplatz 1, 01069 Dresden,

Tel. 03 51/4 90 64-70; Fax-71

EMail: Buero-Seniorenakademie@
das-senioren.de

Weitere Informationen zur Dresdner 
Seniorenakademie Wissenschaft 
und
Kunst unter 
www.tu-dresden.de/senior

Anzeigenschluss für den 
nächsten Radeburger Anzeiger 

ist der 06.03.2009.

Werbung Kroemke
August-Bebel-Straße 2

01471 Radeburg
Tel. 03 52 08 / 8 08 10
Fax 03 52 08 / 8 08 11

www.kroemke.com
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Nachrichten und Informationen für Ebersbach und Umgebung
amtliche Mitteilungen der Gemeinde Ebersbach mit den Ortsteilen Beiersdorf, Bieberach, Cunnersdorf,

Ebersbach, Ermendorf, Freitelsdorf, Göhra, Hohndorf, Kalkreuth, Lauterbach, Marschau, Naunhof, Reinersdorf und Rödern

EbersbachEbersbach Erscheinungstag:
13.02.2009

Ausgabe:
02/2009

KOMMT GRATULIEREN
Den Jubilaren herzliche Glückwünsche über-
mitteln die Bürgermeisterin und der Gemein-
derat Ebersbach. Wir wünschen weiterhin 
Gesundheit und Wohlergehen.

zum 92. Geburtstag  
am 21.02.2009 Claus, Ella OT Cunnersdorf, Lange Str. 4

zum 85. Geburtstag
am 02.03.2009  Arnold, Helene OT Ebersbach, Hauptstr. 62

zum 80. Geburtstag
am 24.02.2009  Hillig, Arno OT Marschau, Marschau 7
am 26.02.2009  Richter, Ingeborg OT Ebersbach, Hauptstr. 32
am 10.03.2009 Fleischer, Helmut OT Ebersbach, Hauptstr. 173

zum 75. Geburtstag
am 28.02.2009  Hentschel, Gottfried OT Beiersdorf,  
  Hopfenbachstr. 40
am 10.03.2009  Grafe, Siegmar OT Bieberach,  
  Zum Gertraudenhain 9
am 11.03.2009  Trentzsch, Annelies OT Ebersbach, Hauptstr. 124
am 11.03.2009  Schramm, Hildegard OT Reinersdorf, Am Anger 16
am 13.03.2009  Merkwirth, Ilse OT Ebersbach, Birkenweg 1
am 14.03.2009  Hoferichter, Ursula OT Ebersbach, 
  Kalkreuther Str. 19
am 15.03.2009  Haase, Edith OT Kalkreuth,  
  Großenhainer Str. 31

Unsere herzlichsten Glückwünsche 

zur Goldenen Hochzeit am 22.02.2009:
• dem Ehepaar Harry und Adelheid Keilig
 im Ortsteil Rödern, Radeburger Str. 22.

zur Diamantenen Hochzeit am 12.02.2009
•  dem Ehepaar Heinz und Thea Menzel  
 im Ortsteil Freitelsdorf, Straße der Jugend 1

OT Beiersdorf, Ermendorf, Hohndorf, Lauterbach, Marschau, Göhra
  Mittwoch, 18.02.09 und 04.03.09
Gemeinde Ebersbach außer o.g. Ortsteile Montag, 23.02.09 und 09.03.09

Hausmüllentsorgung - schwarze Tonne

Leichtstoffentsorgung - gelbe Säcke und blaue Tonne

Entsorgung großer Pappen (keine Altkleider)

OT Beiersdorf, Lauterbach, Marschau, Bieberach, Cunnersdorf, Kalkreuth, Frei-
telsdorf Mittwoch, 25.02.09            
OT Naunhof, Reinersdorf, Ebersbach, Ermendorf, Hohndorf, Göhra

Freitag, 13.03.09
OT Rödern Donnerstag, 26.02.09

OT Beiersdorf, Ermendorf, Hohndorf, Lauterbach, Marschau, 
 Sonnabend, 25.04.09
Gemeinde Ebersbach außer o.g. Ortsteile Sonnabend, 14.02.09 und 18.04.09

Entsorgung von Elektro- und Elektronikgeräten für alle Ortsteile der 
Gemeinde Ebersbach 

Recycling

Ab sofort haben Sie die Möglichkeit, Ihre Elektro- und Elektronikgeräte bei den 
Firmen:

 ROMONDIS Elbe-Röder GmbH  Montag - Freitag
 Mühlbacher Weg 3 in Quersa  07.00 – 16.00 Uhr
 Dieter Moys GmbH Dienstag, 07.00 – 15.30 Uhr 
 Auenstraße 2a in Großenhain Donnerstag, 07.00 – 17.30 Uhr 

   Samstag, 08.00 – 12.00 Uhr
und im  Bauhof der Gemeinde Ebersbach (hinter der Mittelschule Ebersbach) 
  am 3. Mittwoch im Monat, am 18. Februar 2009 
  in der Zeit von 13.00 – 16.00 Uhr kostenlos  abzugeben. 

Bereitschaftsdienst in der Zeit von  16.00 Uhr bis 7.00 Uhr und an den 
Wochenenden erreichbar über Telefon 01 72 / 3 64 98 19.  

AZV ”Gemeinschaftskläranlage Kalkreuth“
0 35 22 / 3 89 20

Ebersbach

In der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates am 29.01.2009 wurden 
nachstehende Beschlüsse gefasst:

01/01/2009   
Aufnahme von 2 Tagesordnungspunk-
ten

- Zustimmung zur Wahl des Wehr-
leiters und dessen Stellvertreters
der Ortsfeuerwehr Rödern
- Zustimmung zur Wahl des Wehr-
leiters und dessen Stellvertreters der 
Ortsfeuerwehr Reinersdorf

02/01/2009   
Beschluss zur Haushaltssatzung 2009 
der Gemeinde Ebersbach mit den 
dazugehörigen Anlagen

03/01/2009   
Der Gemeinderat der Gemeinde Ebers-
bach stimmt der im Zusammenhang 
mit der Auflösung des Zweckverban-
des Energie Ostsachsen verbundenen 

Beschlüsse der Gemeinde Ebersbach
Vermögensauseinandersetzung zu. 
Er legitimiert die Bürgermeisterin der 
Gemeinde Ebersbach die Unterzeich-
nung der Auseinandersetzungsverein-
barung zwischen der Gemeinde und 
dem Zweckverband Energie Ostsach-
sen vorzunehmen. 

04/01/2009   
Zustimmung zur Wahl des Wehrleiters 
und dessen Stellvertreters der Ortsfeu-
erwehr Rödern vom 02.01.2009 mit 
nachstehenden Kameraden
Wehrleiter  Andreas Böhme
stellv. Wehrleiter Jürgen Schön

05/01/2009
Zustimmung zur Wahl des Wehrleiters 
und dessen Stellvertreters der Ortsfeu-
erwehr Reinersdorf vom 09.01.2009 
mit nachstehenden Kameraden:
Wehrleiter  Jörg Weitze
stellv. Wehrleiter Christoph Röllig

Ebersbach

Sehr geehrte Einwohner der Ortsteile Rödern, Lauterbach, Ermendorf, Mar-
schau, Hohndorf, Freitelsdorf und Kalkreuth,
wir möchten Sie recht herzlich zu einer Einwohnerversammlung der jewei-
ligen Ortsteile zu Erläuterungen des Abwasserbeseitigungskonzeptes wie 
folgt einladen.
Rödern am  25. Februar 2009, 19:00 Uhr
im Seminarraum der Gaststätte „Heidehof“, Dorfstraße 30
Ermendorf, Marschau, Hohndorf, LauterbachMarschau, Hohndorf, Lauterbach LauterbachLauterbach 
am 04. März 2009, 19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Beiersdorf, Hop-
fenbachstr. 15
Freitelsdorf am 10. März 2009, 19:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Freitelsdorf, Straße der Jugend 4
Kalkreuth am 17. März 2009, 19:00 Uhr im Speisesaal der Grundschule 
Kalkreuth, Großenhainer Str. 2

Mit freundlichen Grüßen Fehrmann, Bürgermeisterin

Informationen zum Abwasserbeseitigungskonzept
Einladung

Ebersbach

Liebe Einwohner, 
immer wieder werden wir auf die 
Einhaltung der Sauberkeit in unseren 
Ortsteilen angesprochen. Wir sind 
auch bemüht, die Hinweise ernst zu 
nehmen. 
Wir müssen jedoch immer mehr fest-
stellen, dass sich nicht nur Papier und 
Müll in den Papierkörben an den War-
tehallen und Ruhezonen befindet. 
Erst vor kurzer Zeit wurde in wie-
derholten Abständen in Papierkörbe 
uriniert und andere Exkremente darin 

Sauberkeit in unserer Gemeinde – 
Leider hält sich nicht jeder daran!

vorgefunden. Wir sind entsetzt, dass 
solche Handlungsweisen bei uns  
auftreten. Wir fragen uns, ob sich die 
Verursacher in die Lage der Reini-
gungskräfte versetzen können, wenn 
sie die Papierkörbe selbst zu säubern 
hätten.  

Wir bitten alle Bürger mit darauf zu 
achten, dass solche Verunreinigungen 
der Vergangenheit angehören. 

Fehrmann, Bürgermeisterin 

Sehr geehrte Einwohner, 

zu der am Donnerstag, 26. Februar 
2009, 19.00 Uhr, im Sitzungssaal 
der Gemeindeverwaltung Ebersbach 
stattfindenden öffentlichen Gemein-

Ebersbach

deratssitzung möchte ich Sie recht 
herzlich einladen. 
Die Tagesordnung wird Ihnen ortsüb-
lich bekanntgegeben. 

Fehrmann, Bürgermeisterin

Einladung zur Gemeinderatssitzung 

Der Februar ist 
in jedem Jahr 
ein Problem-
monat für den 
D R K - B l u t -
spendedienst. 
Wit terungs-
bedingt steigt 
die Zahl der 

Verkehrsunfälle und damit der 
Bedarf an rettenden Blutkonserven. 
Die Schulferien bringen dagegen einen 
Rückgang der Blutentnahmen. Das 
DRK wendet sich deshalb besonders an 
alle gesunden Einwohner der gesamten 
Region mit der Bitte um Blutspenden. 
Neuspender sollten mindestens 18 und 
höchstens 60 Jahre sein. Dauerspender 
hingegen können bis zum 68. Lebens-
jahr Blut spenden. 
Das freundliche Blutspende-Team des 
DRK erwartet alle, die helfen wollen am 
Mittwoch, 18. Februar 2009 von 14.30 
Uhr bis 18:30 Uhr zur Blutspendeaktion 
in der Mittelschule Ebersbach.
Über die Blutspendeaktionen des 

Ebersbach

Blut spenden ist sehr wichtig
DRK-Blutspendedienstes kann man 
sich auch im Internet informieren. 
Unter www.blutspende.de werden alle 
geplanten Spendetermine für die näch-
sten Wochen angezeigt. Gleichzeitig 
gibt es zahlreiche Informationen rund 
um das Thema Blutspende. Weiterhin 
geschaltet ist natürlich das kostenlose 
Servicetelefon 0800/ 1194911. 
Wer verschiedene Spendelokale wech-
selseitig nutzt muss beachten, dass zwi-
schen zwei Blutspenden mindestens 8 
Wochen liegen und Frauen maximal 
4mal, Männer 5mal innerhalb von 12 
Monaten spenden dürfen. Diese Fri-
sten sind zum Schutz der Blutspender 
festgelegt. Werden diese Wartezeiten 
eingehalten, gibt es keinen Grund für 
Befürchtungen, dass der „Aderlass“ 
zu gesundheitlichen Problemen führt. 
Der Organismus besitzt praktisch 
unendliche Reserven an sogenannten 
„Stammzellen“, die bei Bedarf u.a. zur 
Bildung von Blutzellen dienen. 

DRK-Blutspendedienst Ost
gemeinnützige GmbH Dresden

Kindertagesstätte Lauterbach

Mit Klingelingeling und Bum-Bum-Bum kommen 
am Rosenmontag Vormittag, 23. Februar 2009, 

die „Hopfenbachflöhe“ von der Kindertagesstätte Lauterbach zampern. 
Die erbettelten Süßigkeiten werden dann am Dienstag zur Faschingsparty 

bei lustigen Spielen und viel Radau verspeist!
Die Erzieherinnen

Helau, 
liebe Einwohner von Reinersdorf!

Helau, 
liebe Einwohner von Reinersdorf!

Kindertagesstätte „Zwergenland“ Kalkreuth

Auch wenn das Jahr 2009 schon wieder 
ein paar Tage als ist, möchten wir gern 
noch einmal auf den Monat Dezember 
zurückblicken. Am Freitag vor dem 1. 
Advent trafen sich die Mitarbeiterin-
nen zum Schmücken der Einrichtung. 
Bei Weihnachtsmusik und Räucherker-
zenduft bastelten und dekorierten sie 
alle ihre Räume. Die Kinder staunten 
nicht schlecht, als sie Montagmorgen 
ins geschmückte Haus kamen. Zur 
Weihnachtszeit gehört natürlich auch 
der Duft von Plätzchen dazu. Gemein-
sam mit den Eltern oder jede Gruppe 
für sich veranstalteten einen Backtag. 
Zur Verkostung wurden alle Eltern 
zum gemütlichen Adventskaffee ein-
geladen. Höhepunkt war natürlich der 
Besuch vom Weihnachtsmann. Nach 
dem gemeinsamen Frühstück schaute 
er in jeder Gruppe vorbei und wurde 
mit einem Weihnachtslied empfangen. 
Zum Glück ging kein Kind leer aus. 

Ein herzliches Dankeschön an die 
Firma Müller aus Reinersdorf, die uns 
in diesem Jahr bei der Ausgestaltung 
der Weihnachtsfeier finanziell unter-
stützt hat. Ebenso ein Dankeschön an 
unsere „Wichtelfrau“ Carmen Körner 
vom Autohaus Wachtel, die uns mit 
einem Sack voller Weihnachtslieder, 
kleinen Süßigkeiten und 2 neuen 
Bobbycars überraschte. 

Bald schon hat die 5. Jahreszeit ihren 
Höhepunkt. „Mit Klingelingeling und 
Bumbumbum ziehen wir als Zwerg im 
Dorf herum.“ beginnt der Rosenmon-
tag mit dem Zampern. 
Am Dienstag steigt die große Kinder-
faschingsparty. Am Mittwoch lassen 
wir die Faschingszeit bei unserem 
„Zwergenfrühstück“ ausklingen. 

Die Kinder und das gesamt Team 
vom Kindergarten „Zwergenland“

Feste feiern im Zwergenland

Am 17. Januar 2009 fand in der MS 
Ebersbach der traditionelle „Tag der 
offenen Tür“ statt, an dem sich unsere 
Schule der Öffentlichkeit präsentierte. 
Ca. 300 Besucher aus nah und fern 
konnten sich ein Bild machen, wie bei 
uns gelernt wird, welche Vielzahl von 
Arbeitsgemeinschaften  es gibt, welche 
Angebote zur  Förderung von Schülern 
in verschiedenen Fächern auch kosten-
los zur Verfügung stehen. 
So spielten Mitglieder der Arbeitsge-
meinschaft Theater lustige Sketche. Im 
Biologiezimmer konnte alles über das 
Thema Mensch in Erfahrung gebracht 
werden. Außerdem wurden verschie-
dene Produkte wie Kräutersalz und 
Kräuteressig aus eigener Herstellung 
angeboten. Im Fachkabinett Chemie 
knallte und puffte es, Herr Hartl, unser 
Chemielehrer, experimentierte fleißig. 
Die Schülerband „De Bänd“ stellte 
ihr musikalisches Repertoire vor und 
erntete dafür wie immer reichlich Bei-

Mittelschule Ebersbach

„Tag der offenen Tür“ in der MS Ebersbach
fall. Noch zahlreiche andere Arbeits-
gemeinschaften stellten sich vor, z.B. 
AG Feuerwehr, AG Informatik, AG 
Basketball und AG Kunst. Übrigens 
kann  man sich über das Angebot an 
unserer Schule auf unserer Homepage 
www.ms-ebersbach.net informieren. 
Ehemalige Schüler, Lehrer und Ehren-
gäste staunten nicht schlecht, was aus 
unserer Schule geworden ist.
Auch die „Jungen Reporter“ flitzten 
durch die Schulgänge und interviewten 
verschiedene Besucher und befragten 
sie nach ihrem Eindruck von unserer 
Schule. Sie werden darüber einen Film 
anfertigen.
Zur Stärkung gab es im Schülercafe 
belegte Brötchen uns selbst gebacke-
nen Kuchen.
Insgesamt war es ein gelungener Tag 
und wir sind der Meinung  Interesse 
geweckt zu haben.

AG Junge Reporter
Franziska Klose Klasse 9

                      Seniorenbetreuung Rödern

Unter diesem Motto wollen wir uns am Mittwoch, dem  
18. März 2009 um 14 Uhr im Seminarraum des Heidehofes 
zu einem gemütlichen Nachmittag einfinden.
 Alle Seniorinnen und Senioren laden wir  
 dazu herzlich ein. Es erfolgt auch noch  
 eine persönliche Einladung.
 Ihre Frauen der Seniorenbetreuung

„Der Frühling  
   hat sich eingestellt…“

 
   Das Evang.-Luth. Kirchspiel
Bärnsdorf-Naunhof lädt herzlich ein.

15. Februar 09.00 Uhr Bärnsdorf Sakramentsgottesdienst,  
   Pfr. Brock
22. Februar 09.00 Uhr Naunhof Sakramentsgottesdienst
 Pfr. Brock 
      10.30 Uhr  Berbisdorf Sakramentsgottesdienst
   Pfr. Brock

Diesmal einen Kinobesuch – das 
wählten sich die jungen Damen unserer 
WK4-Leichtathletikschulauswahl als 
Preis, nachdem sie von ihren Mit-
schülern und weiteren Einsendern zur 
Mannschaft des Jahres gewählt wurden. 
Verdient haben sie sich das allemal  als 
Sieger im Kreisfinale und Zweiter im 
Regionalfinale in Dresden. Der Preis 
wird übrigens wieder vom Förderverein 
der Mittelschule finanziert. Gut lagen 
in dieser Wertung mit 9 Mannschaften 
auch die Fußball-Schulauswahl, die 
Gruppenstaffel der Jugendfeuerwehr 
Priestewitz – komplett an unserer 
Schule – die 8b als sportlichste Klasse 
und unsere siegreiche Crossauswahl.
Erfolgreich im Wettbewerb Sportlich-
stes Mädchen und immer gut für hohe 
Sprünge gewann Claudia Dörschel bei 

Ebersbacher Schulsportler 2008
den Mädchen vor der erfolgreichen 
Leichtathletin Livia Junge und Anna 
Wählisch (Speedskating).
Felix Körner als Allroundtalent war 
diesmal als Kreiscrosssieger geli-
stet und gewann erstmals auch die 
Schulsportlerumfrage. Zweiter in der 
Jungenwertung wurde Neuling Franz 
Wirthgen als 1000 m - Bezirksmeister 
und Schulpokalsieger im Hochsprung  
vor dem Wettbewerbssieger um den 
Stärksten Schüler Robert Schröter.
Gleich nach den Ferien geht es wieder 
um den Titel Stärkster Schüler – Sport-
lichstes Mädchen, Ende März stehen 
die Crossläufe in Gröditz und Großen-
hain auf dem Programm und im April 
der Werfertag, gute Gelegenheiten, 
sich für den nächsten Schulsportlertitel 
zu empfehlen.                               MP



RAZ Seite �

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
es dauert nicht mehr lange und die Zeit 
der lodernden Osterfeuer steht wieder 
auf dem Programm. Damit die Feuer 
überhaupt brennen, sich die Besucher 
daran erfreuen und wärmen können, 
benötigt man jede Menge Holz. 
Falls Sie einen Wald haben, der von 
Bruchholz und Sturmschäden aufge-
räumt werden muss, würden wir uns 
freuen, dass für Sie zu erledigen. Somit 

Jugendverein Ebersbach 1867 e.V.

Eine schöne Tradition – 
das Brennen des Osterfeuers

unterstützen Sie uns tatkräftig auf 
der Suche nach Brennholz für unser 
Osterfeuer in diesem Jahr. 
Wenn Sie Interesse haben, dann 
melden Sie sich bitte unter der 
Telefonnummer:
0162/2521297 
(Vorstand des Jugend-
clubs)
Mit freundlichen Grüßen
Jugendverein Ebersbach 
1867 e.V.

Leichtathletik SV Grün – Weiß Ebersbach

Die Hallensaison 2009 brachte wieder 
sehr gute Leistungen für die Ebersba-
cher Leichtathleten.
Bei den Bezirksmeisterschaften am 
10.01.2009 in Dresden gewann Franz 
Wirthgen die 1000m der Schüler AK12 
mit der Zeit von 3:17,58 min. . Platz 5 
und 6 errangen in der gleichen Alters-
klasse Tobias Müller in 3:24,46 min 
und Kurt Wunsch in 3:29,12 min..
In der AK13 konnte sich Jonas Hoyer 
mit der Zeit von 3:18,15 min über 
Platz 3 freuen.
An gleicher Stelle wurden eine Woche 
später die Landesmeisterschaften der 
Schüler B (12 und 13 Jahre) ausgetra-
gen. Hier gab es eine weitere Steige-
rung unserer Athleten.
Auf der 1000m Strecke der Alters-
klasse 12 konnte Franz Wirthgen nach 
packendem Endkampf mit sehr guten 
3:07,80 min. den Landesmeistertitel 
nach Ebersbach  holen.
In der gleichen Altersklasse lief Tobias 
Müller ein engagiertes Rennen auf der 

Hallensaison 2009
2000m Strecke. Die Zeit von 7:17,15 
min und der fünfte Platz waren der 
Lohn.
Jonas Hoyer (AK 13) bewies sein 
gewachsenes Leistungsvermögen auf 
der 2000m Strecke mit der Zeit von 
7:02,16 min und dem 3.Platz.
Am 24.01.2009 ging es dann nach 
Chemnitz zu den Landesmeisterschaf-
ten in der 3x1000m Staffel der 
Schüler B (12/13 Jahre). Wie immer 
kam es zu einem spannenden Rennver-
lauf. Startläufer Jonas Hoyer lief tak-
tisch ein gutes Rennen und wechselte 
dicht hinter dem Läufer des Dresdner 
SC als Zweiter. Er gab den Stab an 
Tobias Müller, der beherzt in der 4 
Läufer starken Spitzengruppe lief.
Nun kam es durch die Unachtsamkeit 
eines Kampfrichters dazu, dass sich 
einige Schlussläufer eine Runde vor 
dem eigentlichen Wechsel auf die 
Bahn stellten und den Stab übernah-
men. Dies führte natürlich zu einem 
ziemlichen Durcheinander. Unsere 

Staffel fand sich 
plötzlich auf dem 
4. Platz wieder. 
Der Ebersbacher 
S c h l u s s l ä u f e r 
Franz Wirthgen 
erkämpfte nach 
e i n e r  s t a r k e n 
Schlussrunde noch 
die Silbermedaille 
für unsere Staffel, 
hinter dem Dresd-
ner SC und vor 
LAZ Leipzig.

Interessant, dass 
diese 3 Vereine 
schon in den letz-
ten Jahren das 
N iveau  i n  de r 
3x1000m Staffel 

bestimmten.
Die 3x1000m-Staffel mit Jonas Hoyer, Franz Wirthgen 
und Tobias Müller

SV Grün-Weiß Ebersbach e.V.

Am 31.01.2009 hatte der SV Grün - 
Weiß Ebersbach zum zweiten Männer 
- Turnier Gäste aus Radeburg II, Ber-
bisdorf, Gohlis, Kalkreuth und Quersa 
eingeladen.
Im ersten Spiel standen sich gleich 
die Gastgeber Ebersbach 1 sowie 
Ebersbach 2 gegenüber. Es gelang der 
1.Mannschaft, das Spiel zu gewinnen 
und somit einen Schritt auf dem Weg 
zur Pokalverteidigung zu gehen.
Das zweite Spiel gegen Kalkreuth 
konnte ebenfalls gewonnen werden 
(4:3), jedoch gab es im dritten Spiel 
eine mächtige Klatsche, denn man 
verlor gegen Berbisdorf mit 0:4.
Davon konnte sich die Mannschaft 
nur schlecht erholen und spielte gegen 
Gohlis 0:0. Im vorletzten Spiel gelang 
noch einmal ein Sieg gegen Quersa 

Männerturnier - 2. Ebersbach Hallen-Cup

(3:1)und es bestand nun doch noch 
eine Chance für die Pokalverteidigung, 
wenn der Sieg gegen Radeburg II 
glücken würde.
Doch so sehr sich die Ebersbacher 
Mannschaft auch bemühte, die Rade-
burger spielten einen Tick cleverer und 
konnten das Spiel für sich gewinnen 
(0:1) und somit auch den Gesmtsieg.
Glückwunsch !!!

Mit folgenden Platzierungen endete 
das Turnier:
1.Platz - Radeburg II
2.Platz - Berbisdorf
3.Platz - Kalkreuth
4.Platz - Ebersbach I
5.Platz - Gohlis
6.Platz - Quersa
7.Platz - Ebersbach II

Mit einem Teilnehmerfeld von 10 
Mannschaften startete am 17.01. in der 
Radeburger Sporthalle „Am Meißner 
Berg“ das 1. Freizeit Turnier des SV 
Grün-Weiß Ebersbach.
In einer spannenden Vorrunde setzten 
sich in der Gruppe A die Mannschaften 
vom FC Germania Großenhain (15:1 

Freizeit-Turnier
Tore / 12 Punkte) und die Radeburger 
Jungs (11:9 / 9)  und in der Gruppe B 
der Jugendclub Lauterbach (12:7 / 10) 
die Mannschaft der Zappelbude Rade-
burg (9:5 / 9) durch und zogen somit in 
die Halbfinals ein. Den Mannschaften 
aus der Gruppe A Jugendclub Zabeltitz 
(3. Platz), Jugendclub Rödern (4.) 

und dem Jugendclub Ebersbach (5.) 
sowie den Mannschaften der Gruppe 
B FC Quersa (3.) , Rudis Rast (4.) und 
der 2 .Mannschaft des FC Germania 
Großenhain blieben somit nur die 
Platzierungsspiele.
Im 1. Halbfinale Lauterbach – Rade-
burger Jungs konnte nach der regulären 
Spielzeit kein Sieger ermittelt werden. 
Somit musste durch das 9-Meter-
Schießen der Sieger und Finalteilneh-
mer ermittelt werden. Dort setzten 
sich dann die Radeburger Jungs mit 
3:2 durch.
Das 2. Halbfinale bestritten die Mann-
schaften des FC Germania und der 
Zappelbude. Germania ging in diesem 
Spiel etwas glücklich aber verdient mit 
1:0 vom Feld.

Die im Sommer neu gegründete 
Damenmannschaft veranstaltete am 
25.01. ihr erstes eigenes Hallenturnier 
in der Sporthalle Radeburg.
Dazu wurden die Mannschaften aus 
Gohlis, Reichenberg/Boxdorf, Frau-
enhain, Zehren, Großenhain, Stauchitz 
und Weistropp eingeladen.
In einem Turnier mit 2 Gruppen und 
anschließender Platzierungsrunde 
setzte sich am Ende verdient die Mann-
schaft des TSV Reichenberg/Boxdorf 
vor Königsblau Gohlis und Großen-

Nach den Halbfinals folgten die 
Platzierungsspiele um die einzelnen 
Plätze. Im Spiel um Platz 9 setzte sich 
Ebersbach gegen Germania II mit 1:0, 
im Spiel um Platz 7 die Mannschaft 
vom Jugendclub Zabeltitz mit 3:0 
gegen Rudi`s Rast, im Spiel um Platz 
5 der Jugendclub Rödern mit 4:3 gegen 
den FC Quersa und im Spiel um Platz 
3 der JC Lauterbach mit 2:1 gegen die 
Zappelbude, durch.

Das anschließende Finale war von 
Spannung kaum zu überbieten.

Dort setzte sich Germania Großenhain 
knapp mit einem 3:2 gegen die Rade-
burger Jungs durch und wurde damit 
verdient Turniersieger.

Frauenturnier
hain durch. Die beiden Vertretungen 
des SV G/W Ebersbach ereichten 
leider nur die Plätze 6 und 8.
Die Abteilung Fußball, insbesondere 
die Damenmannschaft, bedankt sich 
recht herzlich beim Sponsor Hr. 
Riemer, der die Mannschaft mit Tri-
kots ausgestattet hat.

Wir möchten uns hiermit bei allen 
teilnehmenden Mannschaften bedan-
ken und wünschen eine erfolgreiche 
Saison !

Hallenturniere 2009 

Wir laden herzlich ein zu einem 
Informationsabend mit mehreren 
Gastreferenten am Donnerstag, 
26.02., 19.30 Uhr im Kirchgemein-
deraum Oberebersbach.
Folgende Themen werden uns 
beschäftigen:
1.  Was ist Gentechnik?  
 Chancen und Gefahren einer  
 neuen Technologie
2.  Anbau in Deutschland und   
 unserer Region  
 - Sachstand und Rechtslage
3.  Möglichkeiten der Einfluss-  
 nahme als Landbesitzer und als  
 Bürger
Für musikalische Umrahmung 
sorgen junge Leute aus unseren 
Kirchgemeinden.  
Eintrittsgeld wird nicht erhoben. 
Jeder Besucher ist herzlich will-
kommen!

Ebersbach
„GENMAIS“ –  

WAS GEHT UNS DAS AN? Erscheinungstag: 13.02.2009Ausgabe: 02/2009

Entwurf der Haushaltssatzung 

1. Der Entwurf der Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2009 wird gemäß 
§ 76 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO) an 
7 Arbeitstagen, vom 04.03.2009 bis 
12.03.2009, öffentlich ausgelegt.

2. Die Auslegung erfolgt in der 
Geschäftsstelle des Abwasserzweck-
verbandes, Am Bahndamm 3 in 01561 
Ebersbach zu folgenden Öffnungs-
zeiten:
Montag 9 - 11 Uhr
Dienstag 9 - 12 Uhr 13 - 18 Uhr
Mittwoch  9 - 11 Uhr
Donnerstag 9 - 11 Uhr 13 - 15 Uhr
Freitag 9 - 11 Uhr

3. Gemäß § 76 der SächsGemO können 
Einwohner und Abgabepflichtige der 
Verbandsgemeinden des Abwasser-
zweckverbandes bis zum Ablauf des  
7. Arbeitstages nach dem letzten 
Tag der Auslegung Einwendungen 
gegen den Entwurf schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift bei der 
Auslegungsstelle bis zum 23.03.2009 
erheben.

gez.: Fehrmann, 
Verbandsvorsitzende

1. öffentliche Verbandsversammlung

Die 1. öffentliche Verbandsversamm-
lung des Abwasserzweckverbandes 
„Gemeinschaftskläranlage Kalkreuth“ 
im Jahr 2009 findet am 03. März 
2009, um 19.00 Uhr, im Verwaltungs-
gebäude der Gemeinde Thiendorf, 
Kamenzer Straße 25, 01561 Thiendorf 
statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung mit Feststellung der 
 Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Tagesordnung 
3. Bestätigung des Protokolls 
 der 4. Verbandsversammlung  
 vom 25.11.2008
4. Geschäftsbericht
5. Bekanntgabe nichtöffentliche 
 Beschlüsse
6. Vorstellung des 1. Entwurfs zum 
 Haushaltsplan 2009
7. Beratung zur Aufgabenübertra- 
 gung zu Bürgermeisterkanälen
8. Beratung und Beschluss zur  
 Vergabe von Controlling- 
 leistungen  
9. Anfragen Verbandsräte
10. Bürgeranfragen
11. Informationen
Nicht öffentlicher Teil

gez.: Fehrmann,
Verbandsvorsitzende

2. öffentliche Verbandsversammlung

Die 2. öffentliche Verbandsversamm-
lung des Abwasserzweckverbandes 
„Gemeinschaftskläranlage Kalkreuth“ 
im Jahr 2009 findet am 24. März 2009, 
um 19.00 Uhr, im Verwaltungsge-
bäude der Gemeinde Ebersbach, Am 
Bahndamm 3, 01561 Ebersbach statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung mit Feststellung der  
 Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Bestätigung des Protokolls  
 der 1. Verbandsversammlung  
 vom 03.03.2009
4. Beratung und Beschluss zu ein- 
 gegangenen Stellungnahmen  
 zum Entwurf des Haushalts- 
 planes 2009 des AZV „Gemein- 
 schaftskläranlage Kalkreuth“  
5. Beratung und Beschluss der  
 Haushaltssatzung 2009 
6. Beschluss zur Aufgabenabgren- 
 zung der Bürgermeisterkanäle
7. Beschluss zur Vergabe der  
 Betriebs- und Geschäftsführung 
 des AZV „Gemeinschaftsklär- 
 anlage Kalkreuth“ 
8. Anfragen Verbandsräte
9. Bürgeranfragen
10. Informationen

gez.: Fehrmann, 
Verbandsvorsitzende

Die Verkehrswacht informiert: 
Zu einer weiteren Verkehrsteilnehmer-
schulung werden alle Verkehrsteil-
nehmer am Dienstag, 17. März 2009  
um 19:00 Uhr in die Gaststätte „Zum 
Hufeisen“ in Kalkreuth herzlich 
eingeladen 

Herr Janetzki
Verkehrswacht Riesa-Großenhain e.V.

Kreisverkehrswacht
Riesa-Großenhain e.V.


